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...  die Fahrschule, die Spaß macht !
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        Ihr 
Geschenk*   
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Führerschein in 12 Tagen möglich !

Ihre Nr. 1 im Rheinland !

F a h r s c h u l e   a l l e r   K l a s s e n

Verkehrsinstitut 

www.cf-berufskraftfahrer.de

   DriversCam    für digitale Fahrstunden

Freunderabatt    ... bis zu 50,- € sparen

auch Gefahrgut und Tank • Stapler • Beschleunigte Grundqualifikation LKW/

Bus gem. BKrFQG, Vollzeit in nur 4 Wochen/Teilzeit in nur 9 Wochen • nur 
besonders qualifizierte Dozent*innen und Fahrlehrer*innen • modernste 

Ausbildungsmedien u. Schulungsräume

www.cityfahrschule.de

                                                        

ADAC-Mitgliedschaft     für das 1. Jahr kostenlos       + Sicherheitstraining
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Mit „Mo-Torres“, Maipaar und Mehrfach-Sieger
JGV „Eintracht“ Alt-Wolsdorf feierte tolle Kirmes-Party

Ein Dorf, zwei Maipaare und ganz viel Brauchtum: Die beiden Wolsdorfer Maikönigspaare 2023, JacquelineEin Dorf, zwei Maipaare und ganz viel Brauchtum: Die beiden Wolsdorfer Maikönigspaare 2023, JacquelineEin Dorf, zwei Maipaare und ganz viel Brauchtum: Die beiden Wolsdorfer Maikönigspaare 2023, JacquelineEin Dorf, zwei Maipaare und ganz viel Brauchtum: Die beiden Wolsdorfer Maikönigspaare 2023, JacquelineEin Dorf, zwei Maipaare und ganz viel Brauchtum: Die beiden Wolsdorfer Maikönigspaare 2023, Jacqueline
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Endlich war es wieder soweit: Am
vergangenen Wochenende wurde
in Wolsdorf wieder ausgelassen
Kirmes gefeiert - und der Jungge-
sellenverein und Männerreih „Ein-
tracht“ 1895 Siegburg Alt-Wols-
dorf e. V. feierte natürlich wieder
aktiv auf der Kirmes mit.
Wie in den Vorjahren verwöhnte
der JGV Alt-Wolsdorf seine Gäste
an seiner bekannten und belieb-
ten Pils- und Cocktail-Bar. Am ge-
wohnten Standort auf der Jakob-
straße direkt an der Kirche Sankt
Dreifaltigkeit konnte man sich
wieder die von den „Maimädels“
der „Eintracht“ servierten exoti-
schen Köstlichkeiten und lecke-
ren Mix-Getränke schmecken
lassen. Zudem gab es dort auch
wieder die heiß begehrten, aber
gut gekühlten „Flens“-Stubbis.
Außerdem wurde auch der un-
mittelbar benachbarte Bierpilz
des Wolsdorfer Tambourcorps
„In Treue Fest“ 1953 e. V. wieder
gemeinsam mit den Tambouren
betrieben. Hier gab es am Sams-
tagabend auch wieder eine Me-

terwertung.
Darüber hinaus konnte man bei
den Junggesellen der „Eintracht“
und den Tambouren auch in die-
sem Jahr bei bester Party-Musik
wieder Stimmung, Spaß und gute
Laune erleben. So war in der über-
dachten „Party-Area“ am Freitag-
und am Samstagabend sowie am
Sonntag nach dem großen Fest-
umzug Party pur mit Top-DJ’s an-
gesagt: Am Freitagabend legte
nämlich DJ „Sunfox“ auf und sorg-
te dafür, dass wieder so richtig
„die Post abging“. Für die Party
am Samstagabend mit DJ Marrei
warteten die Junggesellen der
„Eintracht“ auch in diesem Jahr
zusätzlich noch mit einem beson-
deren Live-Act auf: Bei seinem gut
einstündigem Auftritt sorgte näm-
lich auch „Mo-Torres“ mit seinen
Hits wieder für grenzenlose Be-
geisterung bei den zahlreich mit-
feiernden Kirmes- und Partygäs-
ten des JGV Alt-Wolsdorf. So
herrschte wieder einmal beste
Stimmung in der „Party-Area“ der
„Eintracht“, als Songs wie „Liebe

Deine Stadt“ und „All die Lee-
der“ erklangen und vom begeis-
terten Publikum im doppelten Sin-
ne gefeiert wurden. Mittendrin
statt nur dabei war natürlich das
Maikönigspaar von Alt-Wolsdorf,
Jacqueline I. (Schmitt) und Frank

II. (Fischer), das nicht nur vor, son-
dern auch auf der Bühne gemein-
sam mit dem Stargast des Abends
richtig abfeierte.
Einen weiteren Grund zum Feiern
lieferte an diesem Abend auch ein
mehrfacher Olympia-Sieger: Denn
bereits zum vierten Male hatte
an diesem Kirmessamstag der
„Eintracht“-Vorsitzende Jonas
Krämer die alljährlich vom JGV
Rosenhügel veranstaltete Kir-
mes-Olympiade gewonnen und
die beiden hierfür überreichten
Pokale auf den Schultern des 2.
Vereinsvorsitzenden Fabian
Schäfer sitzend die gesamte
„Kirmes-Meile“ der Jakobstra-
ße heruntergebracht und unter
begeistertem Beifall den anwe-
senden Gästen präsentiert.
Am Sonntag nach dem Festumzug
ging die Party beim JGV Alt-Wols-
dorf und dem Tambourcorps „In
Treue Fest“ mit dem Empfang der
Brudervereine zur Partymusik von
DJ Marrei weiter.
Königspaare, Clowns und Kirmes-Königspaare, Clowns und Kirmes-Königspaare, Clowns und Kirmes-Königspaare, Clowns und Kirmes-Königspaare, Clowns und Kirmes-
Ausgraben - großer Festumzug alsAusgraben - großer Festumzug alsAusgraben - großer Festumzug alsAusgraben - großer Festumzug alsAusgraben - großer Festumzug als
Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der Höhepunkt der WWWWWolsdorfer Kirmesolsdorfer Kirmesolsdorfer Kirmesolsdorfer Kirmesolsdorfer Kirmes
Der Kirmessonntag startete mit
dem morgendlichen Festhochamt
zum Patrozinium der Kirche Sankt
Dreifaltigkeit und anschließender
Prozession. Nachmittags fand
dann als traditioneller Höhepunkt
der Maifeierlichkeiten in Wolsdorf
bei herrlichstem „Kaiserwetter“
der große Festumzug statt, an
dem natürlich auch die beiden
Wolsdorfer Maikönigspaare in
ihren festlich geschmückten

Mittendrin statt nur dabei: Auf der Kirmes-Party der „Eintracht“ gab dasMittendrin statt nur dabei: Auf der Kirmes-Party der „Eintracht“ gab dasMittendrin statt nur dabei: Auf der Kirmes-Party der „Eintracht“ gab dasMittendrin statt nur dabei: Auf der Kirmes-Party der „Eintracht“ gab dasMittendrin statt nur dabei: Auf der Kirmes-Party der „Eintracht“ gab das
Maikönigspaar von Alt-Wolsdorf, Jacqueline I. und Frank II., auch auf derMaikönigspaar von Alt-Wolsdorf, Jacqueline I. und Frank II., auch auf derMaikönigspaar von Alt-Wolsdorf, Jacqueline I. und Frank II., auch auf derMaikönigspaar von Alt-Wolsdorf, Jacqueline I. und Frank II., auch auf derMaikönigspaar von Alt-Wolsdorf, Jacqueline I. und Frank II., auch auf der
Bühne gemeinsam mit „Mo-Torres“ richtig Gas.Bühne gemeinsam mit „Mo-Torres“ richtig Gas.Bühne gemeinsam mit „Mo-Torres“ richtig Gas.Bühne gemeinsam mit „Mo-Torres“ richtig Gas.Bühne gemeinsam mit „Mo-Torres“ richtig Gas.
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Kutschen teilnahmen: Mit den
Majestäten des JGV „Eintracht“
Alt-Wolsdorf, Jacqueline I.
(Schmitt) und Frank II. (Fischer),
sowie mit dem diesjährigen Ju-
biläums-Maipaar des JGV „Ro-
senhügel“, Hannah I. (Blinzler)
und Frederic I. (Ißbrücker), es-
kortierten die Wolsdorfer Jung-

gesellen auch in diesem Jahr
zwei strahlende Königspaare
durch eine begeisterte Men-
schenmenge, die die Straßen-
ränder des Zugweges säumte.
Anlässlich des 100-jährigen Be-
stehens des JGV Rosenhügel nah-
men mit Mine und Jan sowie Jen-
ni und Sebastian auch erstmals

zwei Maigrafenpaare des Jubilä-
umsvereins am Festumzug teil.
Als besondere Überraschung für
das Maikönigspaar des JGV Alt-
Wolsdorf nahmen in diesem Jahr
auch die Wolsdorfer Clowns in ih-
ren rot-weißen Kostümen am
Festumzug teil, um ihrem lang-
jährigen Mitglied Frank und sei-

ner Maikönigin Jacqueline die
Aufwartung und eine große Freu-
de zu machen.
Selbstverständlich durften auch
der „Rötzjesvadder“ der „Ein-
tracht“, Johannes Kalsen, und der
„Maidoktor“ des JGV Alt-Wols-
dorf, Kai Wiehlpütz, bei dem Um-
zug nicht fehlen.
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Tauschtreffen
der Siegburger
Briefmarkenfreunde

Selbstverteidigungsreihe
für (geflüchtete) Mädchen und Frauen
Mehr Selbstsicherheit und Stärke an drei Nachmittagen gewinnen
Gewalt und absichtliche Grenz-
verletzungen gegen Mädchen und
Frauen sind leider keine Selten-
heit. Jede Frau kennt Situationen,
in denen sie sich unbehaglich oder
sogar bedroht gefühlt hat. In die-

sen Situationen ist es besonders
schwer, dem Gegenüber die eige-
nen, persönlichen Grenzen aufzu-
zeigen und das richtige Stopp-Si-
gnal zu setzten.
Aus diesem Grund bietet die

Sportjugend im Kreissportbund
Rhein-Sieg-Kreis e. V. eine Selbst-
verteidigungsreihe für Mädchen
und Frauen mit und ohne Flucht-
erfahrung an. An drei Freitag-
nachmittagen lernen die Teilneh-
merinnen, gefährliche Situationen
zu erkennen oder sich vor Gewalt-
übergriffen zu schützen. Hand-
lungsmöglichkeiten zur Notwehr
werden in Rollenspielen eingeübt.
Die Termine am 30. Juni,
8. September und 29. September
finden jeweils von 16 bis 18 Uhr
in der Halle des Berufskollegs
in der Rochusstraße 30 in
53123 Bonn statt.
Dank der Förderung durch die Be-
auftrage der Bundesregierung für
Migration, Flüchtlinge und Inte-
gration und die Beauftragte der
Bundesregierung für Antirassis-
mus ist das gesamte Angebot kos-

tenlos. Falls die Sprachkenntnis-
se in Deutsch nicht ausreichend
sein sollten, kann für eine Dol-
metschung gesorgt werden.
Eine Anmeldung findet über
k o n t a k t @ s p o r t j u g e n d -
rheinsieg.de statt.
Das Thema Prävention sexuali-
sierter Gewalt wird von der Sport-
jugend und dem KSB Rhein Sieg
e. V. sehr ernst genommen. Verei-
ne die sich hinsichtlich dieses The-
mas präventiv aufstellen wollen,
können sich bei der Sportjugend
und dem Kreissportbund melden.
InformationenInformationenInformationenInformationenInformationen und KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt über
die Geschäftsstelle der Sportju-
gend im KSB Rhein-Sieg e. V, Wil-
helmstraße 8a in 53721 Siegburg,
02241/58067, E-Mail:
kontakt@sportjugend-rhein-
sieg.de oder online über
www.sportjugend-rheinsieg.de

Der Siegburger Briefmarkenfreun-
de e.V. (SBF), der mit 120 Mitglie-
dern stärkste Verein des Rhein-
landes, meldet die anstehenden
Tauschtreffen.
17.15 Uhr, Restaurant Kubana,
Zeithstraße 100, 53721 Siegburg:
Tausch und Nachlassberatung
Veranstalter: Siegburger Brief-

markenfreunde SBF
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermineermineermineermineermine
14. Juni, 28. Juni
12. Juli, 26. Juli
9. August, 23. August
13. September, 27. September
11. Oktober, 25. Oktober
8. November, 22. November
13. Dezember

Angeführt wurde der Festumzug tra-
ditionell vom Wolsdorfer „Kirmes-
bürgermeister“, der mit Jürgen Tü-
schenbönner in diesem Jahr aus den
Reihen des JGV „Rosenhügel“ kam.
Auf sein Kommando zeigten auch im
diesjährigen Umzug die zahlreichen
Fähnriche sowohl der beiden Wols-
dorfer Junggesellenvereine als auch
vieler befreundeter Maiclubs im
Wechsel dem begeisterten Publikum
mehrfach ihre schwungvollen Fähn-
delschwenker-Künste. Musikalisch
unterstützt wurden sie dabei vom
Tambourcorps Pohlhausen-Birk
und vom Wolsdorfer Tambourcorps
„In Treue Fest“ 1953. Für die Fähn-
richbetreuung war in diesem Jahr
Frank Blinzler vom JGV Rosenhü-
gel verantwortlich.

Nach etwa halber Wegstrecke wur-
de der Umzug für einen weiteren
Maibrauch unterbrochen: An der
Ecke Wolsdorfer Straße/Dammstra-
ße hatte der während des gesamten
Festzuges nur Schabernack treiben-
de „Pajas“, der zum wiederholten
Male von Manuel Leimann vom JGV
„Rosenhügel“ verkörpert wurde, die
traditionelle Aufgabe, unter den an-
feuernden Rufen der Festzugteilneh-
mer und des anwesenden Publikums,
die „Kirmes auszugraben“.
Nachdem der Pajas die Kirmes in
Gestalt eines Pittermännchens
Kölsch tatsächlich gefunden und aus-
gegraben hatte, ließen ihn die Fähn-
riche aller Vereine nicht nur laut-
stark hochleben, sondern warfen ihn
dazu mit vereinten Kräften auch

mehrfach in die Höhe. Anschließend
durften die Festzugsteilnehmer und
das anwesende Publikum an Ort und
Stelle 100 Liter Freibier genießen,
die der JGV Rosenhügel anlässlich
seines 100-jährigen Bestehens ge-
stiftet hatte.
Besonders von allen Fähnrichen
gefeiert wurde nach dem an-
schließenden Ehrenschwenken an
der Wolsdorfer Hubertus-Kapelle
auch die „noch nicht ganz drei-
jährige“ Emilia Müller, die als
jüngste Fahnenschwenkerin des
JGV Rosenhügel von dessen Mai-
könig Frederic I. hierfür eine be-
sondere Schärpe mit ihrem Na-
men erhielt.
Im Anschluss an den Festumzug
empfing der JGV Alt-Wolsdorf zahl-

reiche Abordnungen befreundeter
Vereine, die der „Eintracht“ und
ihren Majestäten mit ihren Mai-
paaren und ihren Fähnrichen so-
wie etlichen Ehrenschwenken die
Aufwartung machten und noch
lange die hervorragende Stim-
mung auf dem gemeinsamen „Par-
ty-Areal“ der Junggesellen und
der Tambouren genossen.
Den Abschluss der Kirmesfeierlich-
keiten bildete für die „Eintracht“
traditionell das Kirmesgericht von
Alt-Wolsdorf mit Verbrennung des
„Kirmeskerls“ und „Beerdigung
der Kirmes“, das am Dienstaga-
bend, 6. Juni, um 20 Uhr an der
Ecke Wolsdorfer Straße/Damm-
straße stattfand.
(www.jgv-altwolsdorf.de)
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Den Tagen
mehr Leben geben
Ambulanter Hospizdienst
für Siegburg und Sankt Augustin
TTTTTrrrrrauerwauerwauerwauerwauerwanderung:anderung:anderung:anderung:anderung:
Neue KrNeue KrNeue KrNeue KrNeue Kraft für den aft für den aft für den aft für den aft für den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Nach dem Verlust eines naheste-
henden Menschen fällt es vielen
leichter, im Austausch mit ande-
ren Trauernden und beim Laufen
in der Natur neuen Mut und neue
Kraft für den Alltag zu schöpfen.
Daher laden wir wieder zu einer
geführten Trauerwanderung am 8.
Juli ein. Erfahrene Trauerbeglei-
terinnen unterstützen die Gruppe
bei Bedarf als Gesprächspartner-
innen. Wir starten um 11 Uhr, der
Treffpunkt wird frühzeitig mitge-
teilt. Bei Interesse melden Sie sich
gerne unter der Nummer des Hos-
pizdienstes (02241-29792) an!
PPPPPersönliche ersönliche ersönliche ersönliche ersönliche TTTTTrrrrrauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitung
Interessierte für eine persönliche
Trauerbegleitung können sich eben-
falls unter der Nummer des Hospiz-
dienstes melden; es wird dann ge-

meinsam nach einer bestmöglichen
Form der Begleitung in Einzel- oder
Gruppengesprächen gesucht.
Begleitung schwerkrankerBegleitung schwerkrankerBegleitung schwerkrankerBegleitung schwerkrankerBegleitung schwerkranker
und sterbender Menschenund sterbender Menschenund sterbender Menschenund sterbender Menschenund sterbender Menschen
Ein besonderer Schwerpunkt un-
serer Arbeit liegt in der Beglei-
tung und Beratung schwerkran-
ker und sterbender Menschen so-
wie ihrer Angehörigen. Dies tun
wir unabhängig von Herkunft, Re-
ligion und Nationalität. Im Ambu-
lanten Hospizdienst arbeiten
Menschen mit unterschiedlichem
Berufs- und Familienhintergrund
ehrenamtlich mit. Nach einem
mehrmonatigem Ausbildungskurs
sind unsere Hospizbegleiterinnen
und -begleiter anschließend in der
Region Sankt Augustin, Siegburg
und Troisdorf tätig. Sie erreichen
uns von Montag bis Freitag per-
sönlich oder über den Anrufbeant-

worter unter der Nummer
02241-29792. Der Anrufbeantwor-
ter wird mehrfach täglich abgehört
- unsere hauptamtlichen Koordina-
torinnen rufen zeitnah zurück!
Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:Letzte Hilfe:     Am Ende wissen,Am Ende wissen,Am Ende wissen,Am Ende wissen,Am Ende wissen,
wie es gehtwie es gehtwie es gehtwie es gehtwie es geht
Der Ambulante Hospizdienst bie-
tet wieder einen Kurzkurs zur
„Letzten Hilfe“ an. In diesem Kurs
erfahren Interessierte, was sie für
Angehörige und Freunde am Ende
des Lebens tun können. Wir ver-

mitteln Basiswissen, Orientierun-
gen sowie einfache Handgriffe
und möchten ermutigen, sich Ster-
benden zuzuwenden. Die Teilnah-
me am Kurs ist kostenfrei,
allerdings ist eine telefonische
Anmeldung (s.o.) oder per E-Mail
(ambhospiz.sanktaugustin@t-
online.de) erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl liegt bei 15 Perso-
nen. Der Kurs findet am 1. August
von 17 bis 21 Uhr im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus statt.
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KÜCHENPLANERKÜCHENPLANER 
online oder 3D-App online oder 3D-App 

hennef@marquardt-küchen.de
Tel.:  +49 2242-9350 410
www.kuechenplanung-clemens.de

Ihr Werksstudio in Hennef:
Reisertstraße 2
53773 Hennef

Mehr Infos unter: 
www.marquardt-kuechen.de/ 
kuechenplanung/3d-kuechenplaner Deutschlands Nr.1 für Küchen mit Granit

Siegburger Weinfest. Wir feiern 15 Jahre

Das Siegburger Weinfest feiert
in diesem Jahr sein 15-jähriges
Jubiläum. Der Verkehrsverein
Siegburg e. V. von 1902, der das
Weinfest organisiert, lädt bis
zum 11. Juni alle Weinliebhabe-
rinnen und - liebhaber zu einem
besonderen Erlebnis ein.

Das Weinfest hat sich in den
letzten 15 Jahren zu einer nicht
mehr wegzudenkenden Institu-
tion in der gesamten Region
entwickelt.
Die Siegburger Die Siegburger Die Siegburger Die Siegburger Die Siegburger WinzerstrWinzerstrWinzerstrWinzerstrWinzerstraßeaßeaßeaßeaße
Die Besucherinnen und Besu-
cher des Weinfests teilen ihre

Liebe zum Wein mit den Win-
zerfamilien auf der Siegburger
Winzerstraße. Die Familienmit-
glieder aus deutschen Traditi-
ons-Weingütern schenken hier
ihre Qualitätsweine aus. Die
erlesene Qualität der edlen
Tropfen, die hier geboten wird,

ist vielen Weinfestbesucher-
innen und -besuchern bestens
bekannt. Neuer Gast: das Wein-
gut Sko Vina aus Kroatien.
Die längste Die längste Die längste Die längste Die längste WWWWWeinthekeinthekeinthekeinthekeintheke Sieg-e Sieg-e Sieg-e Sieg-e Sieg-
burgs - am Platz der Siegburg-burgs - am Platz der Siegburg-burgs - am Platz der Siegburg-burgs - am Platz der Siegburg-burgs - am Platz der Siegburg-
er im S-Carréer im S-Carréer im S-Carréer im S-Carréer im S-Carré
Am Platz der Siegburger prä-
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Vollsperrung der A59 zwischen dem 
Autobahndreieck Bonn-Nordost und 
der Anschlussstelle Bonn-Vilich 
vom 22. Juni bis 4. August 2023

Während der Sperrung 
kommen Sie über mehrere 
Umleitungen an Ihr Ziel

Jetzt umsteigen – 

und das neue 

Deutschlandticket für 

nur 49 € im Monat 

nutzen!  Die Züge rollen 

während der gesamten 

Bauzeit planmäßig 

weiter. 

Ausbau der S 13

bauprojekte.deutschebahn.com/p/s13

 Mehr Informationen zum 
S 13- Ausbau, den Bau fort-
schritten und Umleitungen 
während der  Sperrung fi nden 
Sie auf unserem  BauInfoPortal: 

sentieren sich auf 60 Metern
Länge die Siegburger Weinex-
perten. Das La Vie „Das Leben
ist bunt“, das Winehouse mit
„Fine Wine & Big Beats“, Vom
Fass - sehen, probieren, genie-
ßen“ und neu dabei - ‚O sole
vino - die Weine bringen das
italienische Lebensgefühl nach
Siegburg. Die Röstburg aus
Siegburg verwöhnt mit Kaffee-
spezialitäten und spannenden
Kreationen rund um die aroma-
tische Bohne. Moving Cocktails
mixt Longdrinks, Cocktails und
sommerliche Trend-Getränke.
Die Siegburger Genussmeile -Die Siegburger Genussmeile -Die Siegburger Genussmeile -Die Siegburger Genussmeile -Die Siegburger Genussmeile -
neue Poststraßeneue Poststraßeneue Poststraßeneue Poststraßeneue Poststraße
In der Neuen Poststraße lockt
die Genussmeile mit Flammku-
chen, Rievkoche, spanischen
Tapas, veganen Köslichkeiten,
Wurst vom Holzkohlegrill, Pom-
messpezialitäten und Crêpes in
allen Variationen.
Weitere Highlights zum Sieg-Weitere Highlights zum Sieg-Weitere Highlights zum Sieg-Weitere Highlights zum Sieg-Weitere Highlights zum Sieg-
burger burger burger burger burger WWWWWeinfesteinfesteinfesteinfesteinfest
Am Sonntag, 11. Juni, gibt es
wieder den beliebten Schnäpp-
chen-Weinmarkt. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgen Sa-
xophonist Christian Hembach,
mit der E-Geige Joanna Sucho
und Überraschungs-Liveacts. DJ
Rene Ottersbach legt von Don-
nerstag bis Samstag auf.
Illumerle macht wieder tolle
Porträtzeichnungen am Platz
der Siegburger. Am Samstag,
10. Juni, findet der Siegburger
Shopping-Samstag mit vielen
tollen Angeboten zum Weinfest
statt.

Siegburger Siegburger Siegburger Siegburger Siegburger WinzerstrWinzerstrWinzerstrWinzerstrWinzerstraßeaßeaßeaßeaße
wir präsentieren deutsche Win-
zerfamilien und Weingüter, in-
ternationale Anbieter und viele
Spezial itäten
Platz der SiegburgerPlatz der SiegburgerPlatz der SiegburgerPlatz der SiegburgerPlatz der Siegburger
Genießertreff bei Siegburger
Weinexperten und Wirten -
an der längsten Weintheke
Siegburgs
Siegburger GenussmeileSiegburger GenussmeileSiegburger GenussmeileSiegburger GenussmeileSiegburger Genussmeile
Regionales, veganes, mediter-
ranes & klassisches zum Wein
WeinbühnenWeinbühnenWeinbühnenWeinbühnenWeinbühnen
Livemusik, Weinseminare, Tas-
tings, Liveacts
Musikgenuss LiveMusikgenuss LiveMusikgenuss LiveMusikgenuss LiveMusikgenuss Live
Saxophonist Christian Hem-
bach, E-Geige Joanna Sucho, DJ
Rene Ottersbach.

Sissis Vassiliadis, 1. Vorsitzen-
der des Verkehrsvereins Sieg-
burg e. V. von 1902, freut sich
auf viele Besucherinnen und Be-
sucher beim diesjährigen Sieg-
burger Weinfest und bedankt
sich bei allen Unterstützern.
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Reparieren statt Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café

Bürgergemeinschaft Siegburg-Zan-
ge e.V. in Kooperation mit Diakonie
an Sieg und Rhein: Das Repair Café
finden Sie in der Geschäftsstelle

der Bürgergemeinschaft, Bismarck-
straße 56 / Ecke Carlstraße, Sieg-
burg-Zange am 2. Samstag jedes
Monats von 10 bis 14 Uhr. Letzte

Reparaturannahme: 11 Uhr, zur Ver-
meidung langer Wartezeiten ist eine
Anmeldung im Voraus erforderlich
unter 01575 17 18 334.

Besucher des Repair Cafés bringen
ihren defekten Gegenstand, wie
zum Beispiel Toaster, Föhn, Lampe,
Spielzeug von zu Hause mit. Die
Fachleute im Repair Café wissen
fast immer eine Lösung. Die Aktivi-
täten werden kostenlos und auf
ehrenamtlicher Basis von den Re-
paraturexperten vor Ort ausgeführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr
geschätzt. Neue Materialien und
Ersatzteile sind nicht kostenlos
und müssen gesondert bezahlt
werden. Bei der Abgabe der zu
reparierenden Gegenstände erfas-
sen wir die Kontaktdaten und Feh-
lerbeschreibung. Bitte bringen Sie
saubere Geräte zur Reparatur.
Unsere Termine für 2023
am 2. Samstag jedes Monats:
10. Juni, 8. Juli, 12. August,
9. September, 14. Oktober,
11. November
Änderungen vorbehalten.

IBRA-Weltausstellung
in Essen in der Nachschau in Siegburg
Die Siegburger Briefmarken-
freunde (SBF), mit gut 100 Mit-
gliedern noch immer Rheinlands
stärkste philatelistische Verei-
nigung, haben für ihren regel-
mäßigen Tauschabend am 14. Juni
um 18 Uhr einen prominenten
Referenten gewonnen:

Reinhard KüchlerReinhard KüchlerReinhard KüchlerReinhard KüchlerReinhard Küchler, Geschäfts-
führer des Bundes Deutscher
Philatelisten (BDPh) und Veran-
stalter der Essener Weltausstel-
lung IBRA im Mai, wird im Re-
staurant KUBANA, Zeithstraße
100 in Siegburg, zu den SBF-
Mitgliedern und weiteren Inte-
ressenten sprechen. Küchler,
der auch dem engeren IBRA-
Team angehörte und SBF-Mit-
glied ist, wird aus Sicht eines
Profis seine Eindrücke sowie
Einschätzungen seiner interna-
tionalen Kollegen wiedergeben.
Die IBRA war erstmals seit Jahr-
zehnten wieder in Deutschland
und begeisterte vier Tage lang
Tausende von Besuchern, Ar-
beitsgemeinschaften, Auktio-
natoren, Ausstellern, Händlern,

Jurymitgliedern, Verbandsprü-
fern und Fachjournalisten. Al-
lein die Hunderte von Ausstel-
lern belegten ein Hallenfläche
von der Größe eines Fußballfel-
des. Die Siegburger Briefmar-
kenfreunde mit ihren Mitglie-
dern aus St. Augustin, Troisdorf,
Siegburg, Much, Hennef, Loh-
mar, Ruppichteroth und Bonn
waren zahlreich vertreten, ei-
nige von ihnen auch als Aus-
steller, Verbandsprüfer oder
Ansprechpartner von Arbeitsge-
meinschaften.
Wie der Zweite
(und derzeit Kommissarische)
SBF-Vorsitzender DrDrDrDrDr..... J J J J Jan Ulrichan Ulrichan Ulrichan Ulrichan Ulrich
ClaussClaussClaussClaussClauss, SBF-Nachlassberater
Ulrich KlinkUlrich KlinkUlrich KlinkUlrich KlinkUlrich Klink aus Siegburg und
Vorstandsmitglied BenjanminBenjanminBenjanminBenjanminBenjanmin

VVVVVoigtoigtoigtoigtoigt (gleichzeitig Vorsitzender
der etwa gleichstarken Bonner
Briefmarkenfreunde BFB) sag-
ten, war die IBRA nach entbeh-
rungsreichen Corona-Jahren ein
lange herbeigesehnter Treff-
punkt sowie Ort des Austau-
sches für Sammler aus ganz Eu-
ropa. Clauss und Voigt sind
zudem beide Mitarbeiter eines
Bonner Auktionshauses sowie of-
fizielle Verbandsprüfer für Britsch
Westafrika und für Preußen.

Zur kostenlosen Teilnahme an
dem Vortrag am 14. Juni ist für
Nichtmitglieder eine Mail an
clauss@arge-jugoslawien.de
sehr ratsam, um sicherzustel-
len, dass für sie ein Sitzplatz
vorgehalten sein wird.
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Sammlung alter Handys
Gut für die Umwelt, schlecht für die Ausbeutung der Kinder

247 gebrauchter Handys in vier Kartons sam-247 gebrauchter Handys in vier Kartons sam-247 gebrauchter Handys in vier Kartons sam-247 gebrauchter Handys in vier Kartons sam-247 gebrauchter Handys in vier Kartons sam-
melten Mitglieder des Kaldauer Ortsausschus-melten Mitglieder des Kaldauer Ortsausschus-melten Mitglieder des Kaldauer Ortsausschus-melten Mitglieder des Kaldauer Ortsausschus-melten Mitglieder des Kaldauer Ortsausschus-
ses: Ulrich Tondar, Willi Steinrötter, Gabi Rö-ses: Ulrich Tondar, Willi Steinrötter, Gabi Rö-ses: Ulrich Tondar, Willi Steinrötter, Gabi Rö-ses: Ulrich Tondar, Willi Steinrötter, Gabi Rö-ses: Ulrich Tondar, Willi Steinrötter, Gabi Rö-
mer, Anneliese Dippe-Bettmar und Horst Stin-mer, Anneliese Dippe-Bettmar und Horst Stin-mer, Anneliese Dippe-Bettmar und Horst Stin-mer, Anneliese Dippe-Bettmar und Horst Stin-mer, Anneliese Dippe-Bettmar und Horst Stin-
ner (von links). Foto: Aziminer (von links). Foto: Aziminer (von links). Foto: Aziminer (von links). Foto: Aziminer (von links). Foto: Azimi

keit zum Schutz
wertvoller Rohstof-
fe fördert. Alle an-
deren Handys wer-
den fachgerecht
entsorgt, Kupfer,
Gold und Silber wer-
den recycelt und
können ein weiteres
Mal verwendet wer-
den. Davon profitiert
nicht nur die Um-
welt, sondern auch
die Menschen, oft
Kinder, die unter
menschenunwürdi-
gen Bedingungen
die Rohstoffe abbau-
en müssen. Die Mit-
glieder des Kaldau-
er Ortsausschusses
wissen, dass sie mit

„Wenn viele kleine Leute an vie-
len kleinen Orten kleine Schritte
tun, können sie das Gesicht der
Welt verändern“ - so hat der ös-
terreichische Schriftsteller Ste-
fan Zweig, der von 1881 bis 1942
lebte, einmal die Möglichkeit, ja
die Notwendigkeit, beschrieben,
erfolgversprechende Prozesse zur
Überwindung von Gefahren für
die Menschen und ihre Umwelt
in Gang zu setzen. Also nicht auf
die Anderen zu warten, auf die
politischen Parteien und gesell-
schaftlich relavante Gruppen,
sondern selbst die Ärmel hoch-
zukrempeln und einfach anzufan-
gen. Nach dem Prinzip der klei-
nen Schritte engagiert sich auch
der Ortsausschuss der Kaldauer
Liebfrauengemeinde. Er sammel-
te im vergangenen Jahr alte Bril-
len, die nach fachkundiger Über-
prüfung an bedürftige Menschen
in Afrika und Asien weitergege-
ben werden, initiierte die An-

pflanzung von fast 500 Setzlin-
gen im Kaldauer Wald auf einer
vom Borkenkäfer verwüsteten
Fichtenschonung, beteiligte sich
beim kürzlich stattgefundenen
Stadtputztag der örtlichen Bür-
gergemeinschaft und startete
Anfang Mai eine Aktion zur
Sammlung gebrauchter Handys,
die nun abgeschlossen wurde.
Überraschend groß war die Be-
teiligung der Bevölkerung an
dieser Initiative, insgesamt lan-
deten 247 dieser Geräte in den
dafür aufgestellten Boxen. In vier
Paketen wurden sie an die Tele-
kom versandt, die nun prüft, ob
die Handys und Smartphones
nach Löschung aller Daten und
technischer Aufrüstung weiter
genutzt werden können. Nach
den bisher gemachten Erfahrun-
gen werden das zehn bis 15 Pro-
zent aller gesammelten Geräte
sein, ein Ergebnis, das die Be-
mühungen um mehr Nachhaltig-

ihrer Aktion nicht die Welt verän-
dern können. Aber sie hoffen dar-
auf, dass möglichst viele Gleichge-
sinnte ähnliche Sammelaktionen

starten, zum Beispiel an ihren Ar-
beitsplätzen, in ihren Vereinen und
Kirchengemeinden. Weitere Infos
über missio.de/handys spenden.
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Erfahrungsorte an Sieg und Rhein
Das Digital-Café für
Senior*innen in Siegburg und
das Café Sonnendeck in Bonn-
Beuel gehören jetzt zu den bun-
desweit 200 „Erfahrungsorten“
des DigitalPakts Alter. Für den
Ausbau zu einem digitalen Lern-
ort erhielten die beiden im Evan-
gelischen Kirchenkreis An Sieg
und Rhein initiierten Projekte
Förderungen von je 3.000 Euro.
Mit der Initiative fördern das Bun-
desministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend (BMFS-
FJ) und die Bundesarbeitsgemein-
schaft der Seniorenorganisationen
(BAGSO) Projekte für die digitale
Teilhabe älterer Menschen.

Digital-Café in SiegburgDigital-Café in SiegburgDigital-Café in SiegburgDigital-Café in SiegburgDigital-Café in Siegburg
Das Digitalcafé bietet
Senior*innen Gelegenheit, sich
mit Smartphone und Tablet ver-
traut zu machen und sicher im
Umgang zu werden. Die gemein-
same Initiative der Johanniter,
der Freiwilligen-Agentur für den
Rhein-Sieg-Kreis, der Stadt Sieg-
burg und der Evangelischen Er-
wachsenenbildung An Sieg und
Rhein (eeb) ist im Mai 2022 ge-
startet. Die monatlichen, kos-
tenfreien Treffen zum Einstieg
in die digitale Welt sind meist
nach kurzer Zeit ausgebucht. Die
Besucher*innen können ihr
Smartphone oder Tablet mitbrin-

gen oder sich erst einmal vor
Ort ein Tablet ausleihen.
In jedem Monat steht ein ande-
res Thema im Mittelpunkt. Mal
geht es um Fotos und Media-
theken, mal um praktische All-
tagshelfer wie die Bahn-App,
QR-Codes oder die Warn-App
NINA. Auch der sichere Kauf im
Internet war schon Thema.
„Wir haben gemerkt, dass es
wichtig ist, ein konkretes The-
ma zu behandeln. Der Einstieg
ist so einfacher“, sagt Sophie
Schmitz, Mitarbeiterin der eeb
und Leiterin des Digital-Cafés.
„Die praktische Unterstützung
durch ein Team von Ehrenamtli-
chen, die lockere Stimmung, der
Austausch untereinander sind
ebenso wie Kaffee und Keks für
zwischendurch das Erfolgsrezept
unseres Digital-Cafés.“
Möglichst vielen Interessierten
wird vermittelt, digitale Ange-
bote souverän und gerne zu nut-
zen. Darüber hinaus ist das Di-
gital-Café nachhaltig gedacht:
Wer selbst ein solches Angebot
in seinem Wohnort machen
möchte, kann dazu Materialien
bei der eeb erhalten.

Café Sonnendeck in Bonn-BeuelCafé Sonnendeck in Bonn-BeuelCafé Sonnendeck in Bonn-BeuelCafé Sonnendeck in Bonn-BeuelCafé Sonnendeck in Bonn-Beuel
Das Café Sonnendeck der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Beu-
el hat dieses Angebot der eeb

aufgenommen. In der offenen
Begegnungsstätte für
Senior*innen kommen regelmä-
ßig Menschen aus den benach-
barten Wohnungen für
Senior*innen und der weiteren
Umgebung zusammen. Diejeni-
gen, die digitale Medien bisher
gar nicht oder wenig genutzt
haben, bekommen die Möglich-
keit, durch Übungen den prakti-
schen Nutzen der digitalen Hel-
fer kennen zu lernen.
Dazu hat die Gemeinde Tablets
angeschafft, damit der erste
Einstieg an einheitlichen Gerä-
ten übersichtlich erklärt wer-
den kann.
„Wichtig ist die zusätzliche in-
dividuelle Unterstützung“, er-
läutert Eve-Janine David, die
Leiterin des Café Sonnendeck,
das Konzept. Dazu stehen schon
jetzt Ehrenamtliche zur Verfü-
gung. „Wir werden darüber hin-
aus junge Leute aus unserer Ju-
gendarbeit gewinnen, sich zu
beteiligen. Sie kennen sich mit
den verschiedenen Endgeräten
und Anwendungen aus und ler-
nen mit pädagogischer Beglei-
tung ihrerseits, ihr Wissen
adressatengerecht weiterzuge-
ben.“ Dadurch können auch die
speziellen Bedürfnisse der
Senior*innen berücksichtigt
werden, die bereits ein eigenes

mobiles Gerät besitzen. Und
wenn es um PC-Fragen oder den
Netzanschluss in der Wohnung
geht, sollen auch Hausbesuche
möglich gemacht werden. Eve-
Janine David: „So kommen die
digitalen Medien auch der un-
mittelbaren Kommunikation und
dem Kontakt zwischen den Ge-
nerationen zugute.“
„Erfahrungsorte“ und mehr Die
„Erfahrungsorte“ gehören zu
den Kernangeboten des Digital-
Pakt Alter.
Hier können sich Menschen ab
60 Jahren im Umgang mit digi-
talen Endgeräten üben oder ers-
te Schritte im Internet wagen.
Dabei geht es nicht allein um
mobile Kommunikation, sondern
auch um Sicherheit im Netz so-
wie um die Lebensbereiche Woh-
nen, Mobilität und Gesundheit,
die im Achten Altersbericht der
Bundesregierung definiert sind.
Die BAGSO gehört zu den
Initiator*innen des bundeswei-
ten Digitaltags am 16. Juni. Das
Siegburger Digital-Café und sei-
ne Kooperationspartner*innen
beteiligen sich daran mit einem
Tag der offenen Tür. Ein abwechs-
lungsreiches Programm erwar-
tet Gäste von 10.30 bis 17 Uhr
im „Zeitraum“,
Ringstraße 2,
53721 Siegburg.
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Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?

Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.

Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar,
Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf,
0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef,
Ev. Kirchengemeinde Hennef,
Raum „Matthäus“,

Bonner Straße 26, 53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund),
02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar,
Martin-Luther-Haus,
Am Wildzaun 14, 53842 Troisdorf,
0177/4050 978 (Rita),
02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:

19.30 Uhr Troisdorf-Mitte,
Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg,
Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha),
02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-
rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

UN-Klimakonferenz am GSA?
Die gesamte Stufe EF simulierte ein Gipfeltreffen

Schülerinnen und Schüler als Politiker auf der Bühne.Schülerinnen und Schüler als Politiker auf der Bühne.Schülerinnen und Schüler als Politiker auf der Bühne.Schülerinnen und Schüler als Politiker auf der Bühne.Schülerinnen und Schüler als Politiker auf der Bühne.
Foto: KleinFoto: KleinFoto: KleinFoto: KleinFoto: Klein

Schon UN-Generalsekretär Ban Ki
Moon verglich den Klimawandel
und seine Auswirkungen mit de-
nen von Kriegen. Seitdem ver-
sucht die Weltgemeinschaft, auf
Klimagipfeln dieser größten
Menschheitsaufgabe Herr zu wer-
den. Wie ist die Aufgabe zu be-
wältigen? Wo sind die Hindernis-
se? Die gesamte Jahrgangsstufe
EF hatte einen Tag lang Zeit, in
die Rollen verschiedener Akteure
zu schlüpfen und das Pariser Kli-
maabkommen einmal selbst durch-
zuspielen. Wie in der Realität
musste die Schülerschaft als Ver-
treter einzelner Länder durch ei-
genes Verhandlungsgeschick und
mit Hilfe ihrer getroffenen Ent-
scheidungen die Erhöhung der
Durchschnittstemperatur bis zum
Jahr 2100 auf möglichst unter 2
Grad begrenzen. Eine fordernde
Aufgabe für die Schülerinnen und
Schüler, die in die Rollen von Poli-

tikern, Umweltaktivistengruppen
oder Lobbyverbänden schlüpften.
Finanzierbarkeit war dabei
ebenso ein Aspekt wie konkrete
Maßnahmen, die in jedem Land
aber anders umgesetzt werden
können. „Es war spannend zu se-
hen, welche verschiedenen Fakto-
ren den Klimawandel beeinflus-
sen“, erklärt Cenan Erdogan. Am
Ende hat die Stufe das 2 Grad-Ziel
bis 2100 erreicht. Und eine tiefere
Einsicht in die Problematik.
Durchgeführt wurde das Plan-
spiel durch das Hamburger Un-
ternehmen „Multivision“ unter-
stützt durch das Bundesminis-
terium für Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit. Lokale
Sponsoren wie der Wahnbach-
talsperrenverband haben diese
Veranstaltung für unsere Schu-
le ermöglicht, wofür wir uns sehr
herzlich bedanken.
Text: Klein
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Stars und Sternchen im Stadtmuseum
Der Kurs „Filmen, Darstellen und Gestalten“ des Anno-Gymnasiums präsentierte seine
Jahresproduktionen

Die Gastgeber Christiane Jost undDie Gastgeber Christiane Jost undDie Gastgeber Christiane Jost undDie Gastgeber Christiane Jost undDie Gastgeber Christiane Jost und
Götz Maier. FotoS: Patrizia KollGötz Maier. FotoS: Patrizia KollGötz Maier. FotoS: Patrizia KollGötz Maier. FotoS: Patrizia KollGötz Maier. FotoS: Patrizia Koll Auf dem roten TeppichAuf dem roten TeppichAuf dem roten TeppichAuf dem roten TeppichAuf dem roten Teppich

Auf dem roten TeppichAuf dem roten TeppichAuf dem roten TeppichAuf dem roten TeppichAuf dem roten Teppich

Ein roter Teppich nicht in Cannes,
sondern in Siegburg? Vor dem
Stadtmuseum war er ausgerollt,
um der Filmpreisverleihung des
Kurses „Filmen, Darstellen und
Gestalten“ des Anno-Gymnasiums
einen würdigen und glamourösen
Rahmen zu geben, und er lockte
einige Schaulustige an.
Das Stadtmuseum, eigentlich
Ausweichort, an dem die Ver-
anstaltung aufgrund der Schlie-
ßung der Aula des Anno-Gym-
nasiums verspätet, aber doch
noch stattfinden konnte, erwies
sich als Glücksfall. Und so konn-
ten die unterrichtenden Lehr-
kräfte Christiane Jost und Götz
Maier-Dörner die Nachwuchs-
filmemacherinnen und -macher
und ihre Familien und Freunde
vor dem Stadtmuseum am ro-
ten Teppich empfangen, um die
Filmpreisverleihung des FDG-
Kurses in festlichem Ambiente
zu beginnen.
Die Veranstaltung wurde musika-
lisch von der Schulband TGIF, die
von Felix Storch geführt wird, ein-
geleitet. Es folgten vier beeindru-
ckende Kurzfilme zum Thema „Wo
ist hier der Notausgang“, die
durch eine sehr unterhaltende
Moderation von Johanna Eyck-
manns und Maksim Bartel um-
rahmt wurden.

Die Titel der vier diesjährigen Fil-
me zu dem Leitthema - „Was pas-
siert hier?“, „Sprich“, „Das Spiel
der Räume“ und „The Upside
Down“ - weisen schon darauf hin,
dass die Antworten der Filmteams
eher pessimistisch ausfielen. Al-
len Gruppen gelang es durch den
Einsatz von Ton, Schnitt und Ka-
mera fesselnde Kurzfilme zu er-
stellen, die den einen oder ande-
ren Schreckensmoment für die
Zuschauenden bereithielten.
Der spannende Höhepunkt des
Abends war der Moment, in dem
die Filmklappen in Gold über-
reicht wurden. Hier konnte
„Sprich“ gleich drei Preise abräu-
men: Beste Kamera, Bester Schnitt
und mit Ronja Pini die Kategorie
Beste Schauspielerin. Aber auch
die anderen Filme gingen nicht
leer aus.
Am Ende fiel es dem Publikum
auch nicht leicht, eine Siegergrup-
pe zu wählen, die den begehrten
Publikumspreis erhalten sollte.
Schließlich bekam der Film
„Sprich!“, in dem es um die Auf-
deckung einer Mörderin geht, das
Votum des Publikums.
Den glanzvollen Abend beschloss
noch einmal die Band und über-
wältigte das Publikum zusammen
mit Sophia Donez und Sophie
Heinze, die im Duett „A Million
Dreams“ sangen.
Patrizia Koll und Christiane Jost
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Saints fliegen nach Amerika
„Orlando, wir kommen!“

Am Pfingstwochenende fand die Eli-
te Cheerleading Championship im
Moviepark Bottrop statt. Über drei
Tage konnten sich auf dieser inter-
nationalen Meisterschaft die Teams
miteinander messen und nebenbei

noch Achterbahn fahren. Den Anfang
machten am Samstag unsere Seni-
ors, die „Royal Saints“. Gestartet in
einem starken Konkurrenzfeld mit
24 Teams konnten sich unsere Seni-
ors trotz Verletzungsausfällen an den

Tagen zuvor im Mittelfeld den 13.
Platz sichern.  Weiter ging es Sonn-
tag im Juniorbereich. Unsere „Spirit
Saints“ zeigten in ihrer Kategorie
eine starke Routine. Und diese Ar-
beit wurde belohnt. Mit der Gold-

medaille und der dazugehörigen
Qualifikation für die Internationale
Meisterschaft „The Summits“, wel-
che im Mai 2024 in Orlando in Ame-
rika stattfindet, kamen unsere Spirit
Saints zurück nach Siegburg. Den
Abschluss machten unsere jüngste
Alterskategorie unsere „Petite
Saints“. Mit einer sauberen Routine
konnten sie sich den 5. Platz von
zehn startenden Teams sichern. Wir
sind sehr stolz auf unsere Sportler
und freuen uns über diese Erfolge.
Nun bereiten wir uns auf die letz-
te Meisterschaft dieser Saison
vor, die Summer All Level Champi-
onship. Am 18. Juni treten unsere
Sportler in sieben Kategorien in
Düsseldorf gegen die Konkurrenz
an und verabschieden uns danach
in die wohlverdiente Sommer-
pause. Infos zu Probetrainings fin-
det ihr auf unseren Instagram
Kanal „saintscheerleader“ oder
auf unserer Homepage unter
www.saints-cheerleader.de statt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Zirkuswagen auf dem Sportplatz Brückberg steht!
Für Kinder- und Jugendarbeit vorgesehen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Am 5. Juni ist auf dem Sportplatz
an der Aggerstraße/Arndtstraße
auf dem Brückberg ein Zirkuswa-
gen aufgestellt worden. Anna Di-
egeler-Mai, jugendpolitische Spre-
cherin der CDU-Stadtratsfraktion:

„Die Stadtverwaltung hat damit
den ersten Teil unserer am
2. März gefassten Ratsbeschlüs-
se umgesetzt. Der Zirkuswagen
im städtischen Eigentum war
bisher ausschließlich für Ferien-

aktionen auf dem Michaelsberg
eingesetzt. Nun wird er auch der
Kinder- und Jugendarbeit auf dem
Brückberg dienen.“ Bereits am 6.
Juni, 15 Uhr, wird das Evangeli-
sche Jugendwerk dort mit einem

Kinderprogramm beginnen. Die-
geler-Mai: „Ich danke alle Betei-
ligten der Stadt, besonders dem
Jugendamt, dass das so schnell
verwirklicht werden konnte.“

Michael Franz Burgemeister

Katholische Kirchengemeinde St. Servatius Siegburg

Endlich Gemeindefest!
Die Ev. Kirchengemeinde Sieg-
burg-Kaldauen lädt am 18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni18. Juni
von 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhrvon 11 bis 16 Uhr zum Gemeinde-
fest unter der Überschrift „Du hast
uns deine Welt geschenkt...“ ein.
In der Vergangenheit haben Men-
schen diese Welt wie einen Ge-
genstand benutzt. Wenn der ka-
putt ist, kann man ihn austau-
schen. Aber es gibt keine zweite
Erde! Inzwischen ist uns klar, dass
wir Verantwortung haben - für die
Welt, die Grundlagen unseres Le-
bens, für die Zukunft der Kinder
und künftiger Generationen.
Zum Gemeindefest sind deshalb
Menschen eingeladen, die zeigen,
wie man besser mit der Schöpfung

umgehen kann. Wir freuen uns auf:
• Unverpacktladen Siegburg
• Lebensmittelretter mit Herz
• Fairpunkt Siegburg / Sozial-

kaufhaus
• Eine Welt Laden Siegburg
• Verbraucherzentrale Siegburg
Das Fest beginnt um 11 Uhr mit
einem Gottesdienst. Für das leib-
liche Wohl und gute Unterhaltung
ist gesorgt:
• Musik mit dem Chor „Swing-

phonie“
• Spiele mit der Freiwilligen

Feuerwehr
• Barfuss-Pfad vom i-Tüpfelchen
• Kinderbücher-Tauschbörsen,

etc.

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg
Freitag, 9. Juni, um 16 UhrFreitag, 9. Juni, um 16 UhrFreitag, 9. Juni, um 16 UhrFreitag, 9. Juni, um 16 UhrFreitag, 9. Juni, um 16 Uhr
Seniorenzentrum VISITATIS
Am Michaelsberg
Abendmahlsgottesdienst
mit Pfarrer Joachim Knitter

Sonntag, 11. Juni, um 10 UhrSonntag, 11. Juni, um 10 UhrSonntag, 11. Juni, um 10 UhrSonntag, 11. Juni, um 10 UhrSonntag, 11. Juni, um 10 Uhr
Auferstehungskirche, Annostr.14
Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer
Joachim Knitter; Übertragung des
Kirchentagsabschlussgottesdienstes

Sa., 10. JuniSa., 10. JuniSa., 10. JuniSa., 10. JuniSa., 10. Juni
8 Uhr St. Antonius - Hl. Messe
10 Uhr Abtei - Hl. Messe
16.30 Uhr SZ Hs z. Mühlen -
Vorabendmesse
17 Uhr St. M. Empf. -
Vorabendmesse
17 Uhr KHKapelle - Vorabendmesse
17 Uhr St. Elisabeth -
Vorabendmesse
So., 11. JuniSo., 11. JuniSo., 11. JuniSo., 11. JuniSo., 11. Juni
8 Uhr St. Joseph - Hl. Messe
9.30 Uhr St. Dreifaltigkeit -
Hl. Messe

9.30 Uhr St. M. Nam. - Hl. Messe
9.30 Uhr St. Serv. - Hl. Messe
11 Uhr Liebfr. - Hl. Messe
12 Uhr Abtei - Hl. Messe
17 Uhr St. Antonius -
Vesper-Hochamt
18.30 Uhr St. Serv. - Hl. Messe
Mo., 12. JuniMo., 12. JuniMo., 12. JuniMo., 12. JuniMo., 12. Juni
16 Uhr SZ Kleiberg - Hl. Messe
16 Uhr SZ Hs z. Mühlen - Hl. Messe
19 Uhr St. Antonius - Hl. Messe
Di., 13. JuniDi., 13. JuniDi., 13. JuniDi., 13. JuniDi., 13. Juni
9 Uhr St Serv. -
Hl. Messe der Frauen
15.30 Uhr SZ Hs z. Mühlen -
Rosenkranz-Hl. Messe
18.15 Uhr Abtei - Vesper-Messe
19 Uhr St. Antonius - Hl. Messe
Mi., 14. JuniMi., 14. JuniMi., 14. JuniMi., 14. JuniMi., 14. Juni
9 Uhr St. M. Empf. -
Gemeinschaftsmesse der Frauen
9 Uhr St. Elisabeth -
Morgenandacht
16 Uhr SZ Hs z. Mühlen - Hl. Messe

17 Uhr KHKapelle - Hl. Messe
18.15 Uhr Abtei - Vesper-Hl. Messe
19 Uhr St. Antonius - Hl. Messe
Do., 15. JuniDo., 15. JuniDo., 15. JuniDo., 15. JuniDo., 15. Juni
9 Uhr St. Anno -
Hl. Messe der Frauen
18.15 Uhr Abtei - Vesper-Hl. Messe
18.30 Uhr St. Dreifaltigkeit -
Hl. Messe

19 Uhr St. Antonius- Hl. Messe
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 16. 16. 16. 16. 16. Juni Juni Juni Juni Juni
9 Uhr Liebfrauen - Hl. Messe
16 Uhr SZ Hs z. Mühlen - Hl. Messe
18.15 Uhr Abtei - Vesper-
Hl. Messe
18.30 Uhr St. Serv. - Hl. Messe
18.30 Uhr St. Antonius -
Feierl. Vesper-Hochamt
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Beim Sommer-Camping einen kühlen Kopf bewahren
Dank hochwertiger Klimaanlagen fühlt man sich unterwegs so wohl wie zuhause

Millionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile des Reisens mitMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile des Reisens mitMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile des Reisens mitMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile des Reisens mitMillionen Menschen in Deutschland schätzen die Vorteile des Reisens mit
einer rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird das Urlaubsglück mit einereiner rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird das Urlaubsglück mit einereiner rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird das Urlaubsglück mit einereiner rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird das Urlaubsglück mit einereiner rollenden Ferienwohnung. Perfekt wird das Urlaubsglück mit einer
ausreichenden Klimatisierung, die sich auch nachträglich einbauen lässt.ausreichenden Klimatisierung, die sich auch nachträglich einbauen lässt.ausreichenden Klimatisierung, die sich auch nachträglich einbauen lässt.ausreichenden Klimatisierung, die sich auch nachträglich einbauen lässt.ausreichenden Klimatisierung, die sich auch nachträglich einbauen lässt.
Foto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/Webasto

Genug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bietenGenug Platz und Behaglichkeit für die ganze Familie: Wohnmobile bieten
ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.ein hohes Maß an Flexibilität und erfüllen individuelle Urlaubswünsche.
Foto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner ImagesFoto: DJD/Webasto/Getty Images/Johner Images

Mit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien TageMit kühlem Kopf die freien Tage
genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-genießen: Eine nachträgliche Kli-
matisierung fürs Wohnmobil erhöhtmatisierung fürs Wohnmobil erhöhtmatisierung fürs Wohnmobil erhöhtmatisierung fürs Wohnmobil erhöhtmatisierung fürs Wohnmobil erhöht
den Komfort unterwegs erheblich.den Komfort unterwegs erheblich.den Komfort unterwegs erheblich.den Komfort unterwegs erheblich.den Komfort unterwegs erheblich.
Foto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/Webasto

Urlaub mitten in der Natur: Mit dem Wohnmobil lassen sich auf eigeneUrlaub mitten in der Natur: Mit dem Wohnmobil lassen sich auf eigeneUrlaub mitten in der Natur: Mit dem Wohnmobil lassen sich auf eigeneUrlaub mitten in der Natur: Mit dem Wohnmobil lassen sich auf eigeneUrlaub mitten in der Natur: Mit dem Wohnmobil lassen sich auf eigene
Faust reizvolle Ziele entdecken.Faust reizvolle Ziele entdecken.Faust reizvolle Ziele entdecken.Faust reizvolle Ziele entdecken.Faust reizvolle Ziele entdecken.
Foto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/WebastoFoto: DJD/Webasto

Den ganzen Urlaub an ein und
demselben Ort verbringen? Das
ist für Entdeckernaturen auf Dau-
er zu eintönig. Viele wollen auf
Reisen die Schönheit der Natur in
allen Facetten genießen und sich
dabei spontan den Ort zum Ver-
weilen aussuchen. Camper, Wohn-
mobile und Wohnwagen bieten
diesen Vorteil - und vermitteln
gleichzeitig das Gefühl, sich auch
unterwegs stets heimisch zu füh-
len. Aus diesen Gründen wird das
Reisen mit der rollenden Ferien-
wohnung immer beliebter. Rund
12,7 Millionen Menschen in
Deutschland bevorzugen laut Sta-
tista diese Urlaubsform.
Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-Nachträglich Klimaanlage einbau-
en:en:en:en:en: Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen  Cool bleiben an heißen TTTTTagenagenagenagenagen
Neben aller Freiheit soll
unterwegs der Komfort aber auch
nicht zu kurz kommen. Deshalb
verfügen die mobilen Fahrzeuge

heute über eine hochwertige Aus-
stattung, die sich immer noch ver-
bessern lässt. Um auch an heißen
Tagen einen kühlen Kopf zu be-
wahren, lassen sie sich nachträg-
lich mit einer Klimaanlage aus-
statten. Dazu werden etwa die
„Cool Top Trail“-Anlagen von
Webasto einfach in den vorhan-
denen Dachfenster-Ausschnitt von
meist 40 mal 40 Zentimetern in-
stalliert. Die Geräte eignen sich
für den Einsatz in geparkten Rei-
semobilen und Caravans von bis
zu zehn Metern Länge. Aufgrund
der großzügig dimensionierten
Wärmetauscher verbinden sie ei-
nen hohen Wirkungsgrad mit ei-
ner geringen Stromaufnahme. Per
Fernbedienung kann man die

Wunschtemperatur bequem vom
Sitz, Essbereich oder Bett aus
steuern.
Tipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen KlimatisierenTipps zum richtigen Klimatisieren
Ursprünglich wurden die Stand-
klimaanlagen für das heiße Klima
Australiens entwickelt. Somit sor-
gen sie in ganz unterschiedlichen
Regionen verlässlich für mehr
Komfort im gesamten Innenraum.
Dabei können sie nicht nur küh-
len, sondern auch Wärme spen-
den - praktisch etwa für Reisen in
den Übergangsmonaten oder für
Touren in die Berge, wenn es
nachts mal etwas kühler werden
sollte. Unter www.webasto.com
gibt es mehr Details und Adres-
sen von Fachwerkstätten in der
Nähe, die sich um den Einbau

kümmern können. Tipp: Um das
rollende Feriendomizil schnell und
effizient zu kühlen, ist es sinnvoll,
am besten zunächst kräftig durch-
zulüften, damit die gestaute Hit-
ze rasch entweichen kann. An-
schließend die Türen, Fenster und
Vorhänge schließen, damit das
Klimagerät schnell und energie-
sparend die Innenraumtempera-
tur absenken kann. Von Zeit zu
Zeit empfiehlt es sich außerdem,
Laub und Schmutz von der Auf-
dachklimaanlage zu beseitigen
sowie die Abluftfilter zu überprü-
fen und bei Bedarf zu säubern.
(DJD)
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Klima-Fachwerkstatt Utsch in Troisdorf:
Fahrzeug-Klimatisierung und Motorkühlung

Auch Rundblick Troisdorf-Gebietsverkaufsleiter André Rader (l.) gibtAuch Rundblick Troisdorf-Gebietsverkaufsleiter André Rader (l.) gibtAuch Rundblick Troisdorf-Gebietsverkaufsleiter André Rader (l.) gibtAuch Rundblick Troisdorf-Gebietsverkaufsleiter André Rader (l.) gibtAuch Rundblick Troisdorf-Gebietsverkaufsleiter André Rader (l.) gibt
vertrauensvoll sein Fahrzeug zum Klimaanlagen-Check in die Hände vonvertrauensvoll sein Fahrzeug zum Klimaanlagen-Check in die Hände vonvertrauensvoll sein Fahrzeug zum Klimaanlagen-Check in die Hände vonvertrauensvoll sein Fahrzeug zum Klimaanlagen-Check in die Hände vonvertrauensvoll sein Fahrzeug zum Klimaanlagen-Check in die Hände von
Matthias Utsch.Matthias Utsch.Matthias Utsch.Matthias Utsch.Matthias Utsch.

Luftaufnahme Utsch Autokühler GmbH. Seit 1982 ist der Betrieb imLuftaufnahme Utsch Autokühler GmbH. Seit 1982 ist der Betrieb imLuftaufnahme Utsch Autokühler GmbH. Seit 1982 ist der Betrieb imLuftaufnahme Utsch Autokühler GmbH. Seit 1982 ist der Betrieb imLuftaufnahme Utsch Autokühler GmbH. Seit 1982 ist der Betrieb im
Spicher Gewerbegebiet „Biberweg“ im Iltisweg 6 ansässig.Spicher Gewerbegebiet „Biberweg“ im Iltisweg 6 ansässig.Spicher Gewerbegebiet „Biberweg“ im Iltisweg 6 ansässig.Spicher Gewerbegebiet „Biberweg“ im Iltisweg 6 ansässig.Spicher Gewerbegebiet „Biberweg“ im Iltisweg 6 ansässig.

TTTTTroisdorf (Ra) Utsch roisdorf (Ra) Utsch roisdorf (Ra) Utsch roisdorf (Ra) Utsch roisdorf (Ra) Utsch Autoküh-Autoküh-Autoküh-Autoküh-Autoküh-
ler  bietet  zukunftsweisendeler  bietet  zukunftsweisendeler  bietet  zukunftsweisendeler  bietet  zukunftsweisendeler  bietet  zukunftsweisende
Konzepte aus professionellerKonzepte aus professionellerKonzepte aus professionellerKonzepte aus professionellerKonzepte aus professioneller
Hand an.Hand an.Hand an.Hand an.Hand an. Ob PKW Ob PKW Ob PKW Ob PKW Ob PKW,,,,, LKW oder LKW oder LKW oder LKW oder LKW oder
Bus:Bus:Bus:Bus:Bus: Die Utsch  Die Utsch  Die Utsch  Die Utsch  Die Utsch AutokühlerAutokühlerAutokühlerAutokühlerAutokühler
GmbH ist eine FachwerkstattGmbH ist eine FachwerkstattGmbH ist eine FachwerkstattGmbH ist eine FachwerkstattGmbH ist eine Fachwerkstatt
für Klimatechnik. Sowohl fürfür Klimatechnik. Sowohl fürfür Klimatechnik. Sowohl fürfür Klimatechnik. Sowohl fürfür Klimatechnik. Sowohl für
Privatkunden als auch für KFZ-Privatkunden als auch für KFZ-Privatkunden als auch für KFZ-Privatkunden als auch für KFZ-Privatkunden als auch für KFZ-
Werkstätten.Werkstätten.Werkstätten.Werkstätten.Werkstätten.
Bereits im Jahr 1974 wurde das

Unternehmen unter dem Namen
„Ulrich Utsch Industrievertre-
tung“ in Troisdorf-Oberlar ge-
gründet und ist somit seit 49
Jahren profitabel am Markt tä-
tig. 1982 folgte der Umzug in
den Iltisweg 6 im Gewerbege-
biet „Biberweg“ in Spich. Seit
1997 führt KFZ-Meister Matt-
hias Utsch in der 2. Generation

das Lebenswerk seines Vaters
erfolgreich weiter. Nach dem
Einstieg in den elterlichen Be-
trieb konzentriert sich KFZ-
Meister Matthias Utsch auf die
Klimatisierung aller Fahrzeuge.
Entsprechend wurde der Be-
trieb modernisiert und im Kli-
mabereich weiter entwickelt.
„Zu unseren Kunden gehören
neben Privatkunden auch KFZ-
Werkstätten“, sagt Matthias
Utsch.

Adresse:
Utsch Autokühler GmbH,
Iltisweg 6, 53842
Troisdorf-Spich,
Telefon: 02241 - 9603 0,
Telefax: 02241 - 9603 24,
E-Mail:
info@utsch-autokuehler.de,
Internet:
www.utsch-autokuehler.de
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Sing mit!
Mitte April startete ein span-
nendes Projekt mit den Chören
der Pfarreiengemeinschaft in
Troisdorf. Gemeinsam wollen
wir am 18. Juni um 18.30 Uhr
u.a. das Werk „Lux: The Dawn
from on the High“ von Dan For-
rest aufführen.
LUX: The Dawn From On High
ist Dan Forrests drittes großes
Werk für SATB-Chor und Or-
chester. (Ab 2023 auch für
SSAA-Chor erhältlich). Das fünf-
sätzige Werk erkundet ver-
schiedene Facetten von LUX (la-
teinisch für „Licht“) in Texten,
die von antiken liturgischen
Gesängen über die Heilige
Schrift bis hin zu moderner welt-
licher Liebeslyrik reichen. Die
Musik von LUX, die 2018 ge-
schrieben wurde, wurde thema-
tisch und spirituell von diesen
tiefgründigen Texten inspiriert;
visuell vom Licht in der Kathe-
drale von Reims in Frankreich
und am Poulnabrone Dolmen in
Irland; und musikalisch von ei-
ner Vielzahl musikalischer
Quellen, von antiken Gesängen
bis zu modernen minimalisti-
schen Komponisten.
Es proben insgesamt zwei gro-
ße Gruppen an dem Stück. Wahl-
weise kann mittwochs (unter
der Leitung von Hans Peter
Retzmann) im Chorzentrum St.
Gerhard oder aber donnerstags
(unter der Leitung von Chris-
toph Hintermüller) in der Gast-
stätte zum Lööre Oohs in Sieg-
lar mitgeprobt werden.
Wir freuen uns über jegliche
Unterstützung.
Bei Fragen wenden Sie sich
gerne an unseren leitenden
Kirchenmusiker Christoph
Hintermüller:
kirchenmusik@hintermueller.de
0157/88697643
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Ferienfreizeiten in der Tanzschule
Tanzcamps für Kinder in den Sommerferien

Donnerstag und Freitag,
22. Juni und 23. Juni
&
Montag und Mittwoch
26. und 28. Juni
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
170 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Hip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 JahreHip Hop Camp 6-12 Jahre
Montag bis Freitag,
3. Juli bis 7. Juli
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
und/oder
Montag bis Freitag
17. Juli bis 21. Juli
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
170 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Anzeige

Melden Sie ihr Kind in den Som-
merferien in der Tanzschule in
der Kaiserstraße an und lassen
Sie Ihr Kind, Hip-Hop, Street
dance, K-Pop, Shuffle Dance und
Ballett in den Tanz-Ferienfrei-
zeiten kennenlernen oder die
Kenntnisse vertiefen.

Tipp: Ideal auch für Einsteiger
zum Kennenlernen!

Liebe Eltern, liebe Kinder,
Bewegung und Tanzen sind nicht
nur gut für die Gesundheit, son-
dern tun auch Geist und Seele
gut. Wir wollen den Spaß am
Tanzen auch in den Ferien ver-
mitteln und bieten daher folgen-
de Tanzfreizeiten in den Som-
merferien an:

Ferienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit SophieFerienfreizeit mit Sophie
TTTTTanzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Janzcamp 6-12 Jahreahreahreahreahre
Donnerstag und Freitag
22. und 23. Juni
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
70 € inklusive Mittagessen und
Getränke
Montag bis Mittwoch,
26. bis 28. Juni
immer 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
105 € inklusive Mittagessen und
Getränke

Buchungen unter:
www.tanzen-mit-lars.de/
ferienkurse/kinder

Bei Rückfragen oder Informa-ti-
onen erreichen Sie uns auch im
Tanzschul-Büro unter
02242-9358584 oder

„NS-Medizinverbrechen an Rhein und Sieg 1933-1945“
Ausstellung des LVR und des Rhein-Sieg-Kreises im Rathaus Hennef
Das Leid der Opfer von NS-Me-
dizinverbrechen an Rhein und
Sieg zwischen 1933 und 1945
hat der Rhein-Sieg-Kreis ge-
meinsam mit dem LVR-Institut
für Landeskunde und Regional-
geschichte in einer breit ange-
legten Studie erforscht. Die Er-
gebnisse liegen nicht nur in
Buchform vor, sondern auch als
eine 18 Roll-Ups umfassende
Ausstellung, die die Thematik
vor Augen führt.
Diese Ausstellung „NS-Medizin-
verbrechen an Rhein und Sieg
1933-1945“ ist ab dem 22. Juni
bis Ende Juli, im Rathaus der
Stadt Hennef, Frankfurter Stra-
ße 97, zu sehen. Eröffnet wird
sie am 22. Juni um 18 Uhr22. Juni um 18 Uhr22. Juni um 18 Uhr22. Juni um 18 Uhr22. Juni um 18 Uhr
durch Bürgermeister Mario

Dahm und mit einem Rundgang
durch die Ausstellung mit Dr.
Ansgar Klein. Klein ist Verfas-
ser des 2020 erschienenen Bu-
ches „Euthanasie, Zwangsste-
rilisationen, Humanexperimente.
NS-Medizinverbrechen an Rhein
und Sieg 1933-1945“ und hat
auch die Ausstellung konzipiert.

Jede*r Interessierte ist herz-Jede*r Interessierte ist herz-Jede*r Interessierte ist herz-Jede*r Interessierte ist herz-Jede*r Interessierte ist herz-
lich zur Eröffnung eingeladen.lich zur Eröffnung eingeladen.lich zur Eröffnung eingeladen.lich zur Eröffnung eingeladen.lich zur Eröffnung eingeladen.

Über 200.000 Menschen wur-
den im Zuge der nationalsozia-
listischen „Euthanasie“ ermor-
det. Weit höher ist die Zahl je-
ner, die durch Zwangssterilisie-
rungen oder unmenschliche Ex-
perimente in den Konzentrati-
onslagern und anderen Einrich-

tungen unwiderrufbare psychi-
sche und physische Schäden
erl itten.
Neben grundlegenden Einfüh-
rungen in die NS-Medizinpoli-
tik liegen die thematischen
Schwerpunkte der Ausstellung
auf den Biographien der han-
delnden Ärzte und Opfer im
Gebiet unseres heutigen Rhein-
Sieg-Kreises.
Beispielsweise das Schicksal
von Josef Fuhr (1884 bis 1941):
Der Möbelschreiner aus dem
heutigen Königswinter-Euden-
bach erlitt als Soldat im Ersten
Weltkrieg einen Sturz aus drei
Meter Höhe. Danach gab er an,
Stimmen zu hören. Fuhr wurde
zuerst in der Nervenklinik Bonn
behandelt und kam 1934 mit

der Diagnose „paranoide Schi-
zophrenie“ dauerhaft als Pati-
ent in die Provinzial-Heil- und
Pflegeanstalt Bonn.
Dort musste er sich auf Antrag
der Anstaltsleitung gegen sei-
nen Willen einer Sterilisation
unterziehen. Grundlage dafür
war das „Gesetz zur Verhütung
erbkranken Nachwuchses“.

Anschließend brachten die Na-
tionalsozialisten den fünffachen
Familienvater über Andernach
in die „NS-Tötungsanstalt Ha-
damar“ in Hessen. Dort wurde
Josef Fuhr im Juli 1941 in der
Gaskammer ermordet. Der En-
kel von Josef Fuhr recherchier-
te in den 1990er Jahren den
Fall und machte ihn so bekannt.
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TSK-Sankt-Augustin beim LM in Dortmund
Für die Klassen Masters II und Masters V Standard

Foto: BelchnerowskiFoto: BelchnerowskiFoto: BelchnerowskiFoto: BelchnerowskiFoto: Belchnerowski

Foto: BengschFoto: BengschFoto: BengschFoto: BengschFoto: Bengsch

Am 20. Mai fanden in Dortmund
die NRW-Landesmeisterschaf-
ten im Standard-Turniertanz
der Masters II in den D - SMasters II in den D - SMasters II in den D - SMasters II in den D - SMasters II in den D - S und
- zum ersten Mal überhaupt -
der Masters  Masters  Masters  Masters  Masters  V SonderklasseV SonderklasseV SonderklasseV SonderklasseV Sonderklasse
statt.

Im Turniersport „Tanzen“ be-
ginnen die Leistungsgruppen
mit der Klasse D und steigern
sich über C und B nach A. Die
höchste Leistungsstufe ist die
S-Klasse. Jede Leistungsklasse
ist in den verschiedenen Alters-

klassen vertreten, über Jugend,
Hauptgruppe und Masters I bis
hin zu Masters V, bei der ein
Partner mindestens 75 Jahre alt
sein muss. Tanzsport ist in je-
dem Alter als Leistungssport
möglich.
Pünktlich um 14 Uhr begrüßten
die Turnierleitungen Gabriele
Kunau und Nick Kastilan die
anwesenden Zuschauerinnen
und Zuschauer und starteten
dann direkt mit der ersten Lan-
desmeisterschaft des Tages, der
Masters II D Standard, in den
Turniertag. Insgesamt gingen
an diesem Meisterschaftstag
über 30 Paare an den Start, was
sehr positiv war.
Für den TSK-Sankt-Augustin
traten Rainer und Rosemarie
Bengsch in der Klasse Masters
V S Standard, Daniel Maat und
Corrina Sells in der Klasse Mas-
ter II B und Martin und Agnes
Belchnerowski in der Klasse
Master II A Standard an. Das
Ehepaar Belchnerowski hatte in
den vorherigen Klassen schon
einige Landesmeistertitel er-
tanzt und ist erst seit fünf Mo-
naten in der A-Klasse. Souve-
rän und routiniert konnten sie
in einem spannenden Turnier
wieder die Endrunde erreichen
und den 4. Platz erobern.
Finale Landesmeisterschaften
Masters II A Standard:
1. Klaus Etzbach / Nicole Bin-

zenbach (TSC Grün-Gelb
Erftstadt) - Aufstieg per Be-
schluss

2. Mike Heirich / Maren Möl-
leken (Art of Dance, Köln)

3. Eugen Weber / Julia Weber
(TSC Mönchengladbach)

4. Martin Belchnerowski / Martin Belchnerowski / Martin Belchnerowski / Martin Belchnerowski / Martin Belchnerowski / Ag-Ag-Ag-Ag-Ag-
nes Belchnerowski  (TSK-nes Belchnerowski  (TSK-nes Belchnerowski  (TSK-nes Belchnerowski  (TSK-nes Belchnerowski  (TSK-
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustin)Augustin)Augustin)Augustin)Augustin)

5. Peter Maaß / Heike
Schwiertz (Tanzsportclub
Dortmund)

6. Jörg Graf / Regina Römhild
(casino blau-gelb essen).

Weiterhin fand an diesem Tag
zum allerersten Mal eine Lan-
desmeisterschaft in der Klasse
Masters V S Standard statt.
Finale Landesmeisterschaften
Masters V S Standard
1. Herbert Wojtera / Christia-

ne Wojtera (TTC Rot-Gold
Köln)

2. Rainer Bengsch / Rosema-Rainer Bengsch / Rosema-Rainer Bengsch / Rosema-Rainer Bengsch / Rosema-Rainer Bengsch / Rosema-
rie Bengsch (TSK-Sankt rie Bengsch (TSK-Sankt rie Bengsch (TSK-Sankt rie Bengsch (TSK-Sankt rie Bengsch (TSK-Sankt Au-Au-Au-Au-Au-
gustin)gustin)gustin)gustin)gustin)

Dank der guten Organisation
der Veranstaltung durch den
Tanzsportclub Dortmund konn-
te das zuschauende Publikum
Tanzsport auf hohem Niveau
genießen und feuerte alle Paa-
re lautstark an. Die gute Stim-
mung im Saal trug sehr zum
Gelingen dieser Meisterschaf-
ten bei.
Maria Vlekke, TSK Pressewartin
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Gefahrenabwehrzentrum für den Rhein-Sieg-Kreises:
Kreistag soll Planungsbeginn beschließen

Weltblutspendetag - Blut spenden auch im Sommer

Schon lange ist es im Gespräch:
das Gefahrenabwehrzentrum für
den Rhein-Sieg-Kreis. Jetzt, im
Kreisausschuss des Kreistags,
stellte Landrat Sebastian Schus-
ter die Module für ein solches Ge-
fahrenabwehrzentrum (GAZ) vor.
„Es ist gut, dass der Kreisaus-
schuss und morgen der Kreistag
die ersten konkreten Entschei-
dungen treffen. Auf dieser Grund-
lage können die nächsten notwen-
digen Schritte zum Planungsbe-
ginn getroffen werden“, zeigte
sich Landrat Sebastian Schuster
erfreut über diese tragfähige Per-
spektive für das neue Großpro-
jekt des Rhein-Sieg-Kreises.
Die Verwaltung möge beauftragt
werden, mit den Planungen für
ein zentrales Gefahrenabwehr-
zentrum für den Rhein-Sieg-Kreis
zu beginnen; so lautete die Emp-
fehlung der Mitglieder des Kreis-
ausschusses an den Kreistag. Die-
ser tagt am 6. Juni und wird das
endgültige Votum treffen.
Das neue GAZ soll moderne Schu-
lungsräume für den Bereich Ret-
tungsdienst und die Feuerwehr
bieten. U. a. mit einem Feuerwehr-
übungshaus, einer Atemschutz-

übungsanlage und einem Wärme-
gewöhnungsbereich sollen soge-
nannte Übungslagen für realisti-
sche Probemöglichkeiten geschaf-
fen werden.
In Zukunft wird die Kreisleitstelle
des Rhein-Sieg-Kreises ebenso
wie der gesamte Stabsbereich -
mit Einsatzleitung, Koordinie-
rungsgruppe des Stabes (KGS) im
Krisenfall - und einem Ausweich-
quartier des Krisenstabs zentra-
lisiert im neuen GAZ unterge-
bracht werden. Ebenso wird das
Amt für Bevölkerungsschutz des
Rhein-Sieg-Kreises in die neue
Zentrale einziehen.
Moderne Werkstätten, wie eine
Atemschutzwerkstatt, eine
Schlauchwerkstatt oder der Prüf-
dienst Funkwerkstatt, sollen hier
ebenso ausreichend Raum finden.
Ein weiterer Schwerpunkt wird ein
neu zu schaffendes Tierseuchen-
Logistikzentrum des Veterinär-
und Lebensmittelüberwachungs-
amtes des Rhein-Sieg-Kreises zur
Bekämpfung hochkontagiöser Tier-
seuchen sein.
Nach mehrjähriger Suche konnte
ein geeignetes Grundstück in zen-
traler Lage, im Planungsgebiet

„Im Mittelfeld“ in Sankt Augus-
tin-Buisdorf, gefunden und Ende
2021 erworben werden.
„Nach positiver Beschlussfassung
im Kreistag werden die nächsten
Schritte die Beauftragung eines
Projektsteuerers sowie die Schaf-
fung des baurechtlichen Planungs-
rechts in Zusammenarbeit mit der
Stadt Sankt Augustin sein“, so
Landrat Sebastian Schuster.
Bevor der konkrete Kostenrah-
men des millionenschweren Groß-
projekts und der konkrete Zeit-
rahmen feststehen, muss verläss-
lich Planungsrecht her-und sicher-
gestellt werden.
Bisher beschäftigten sich zwei
Sachverständigenbüros mit der
Bedarfsermittlung und Machbar-
keit sowie dem Raum -und Flä-
chenprogramm des neuen GAZ.
Schon seit mehreren Jahren be-
schäftigt das Thema GAZ die
Einsatzkräfte der Feuerwehr und
des Rettungsdienstes sowie Po-
litik und Verwaltung im Rhein-
Sieg-Kreis. Denn das bestehen-
de Kreisfeuerwehrhaus, in Sieg-
burg, ist bereits seit über 40
Jahren in Betrieb, stark sanie-
rungsbedürftig, räumlich zu klein

und entspricht nicht mehr dem
Stand der Technik.
Die Herstellung eines neuen GAZ
obliegt dem Rhein-Sieg-Kreis.
Denn im Gesetz über den Brand-
schutz, die Hilfestellung und den
Katastrophenschutz (BHKG) wer-
den die gesetzlichen Aufgaben für
die Kreise festgelegt. Daraus er-
gibt sich die Pflichtaufgabe zur
Unterhaltung einer Einrichtung zur
Deckung des überörtlichen Be-
darfs der Kommunen im Rahmen
der Wartung und Prüfung von Aus-
rüstungen sowie die Unterhaltung
einer Ausbildungsstätte für die
weitergehende Aus- und Fortbil-
dung. Auch ergeben sich daraus
die Verpflichtung zum Betrieb ei-
ner Kreisleitstelle. Ein Tierseu-
chenbekämpfungszentrum soll u.
a. entsprechend des Tierseuchen-
managements des Landes NRW
errichtet werden.
Mit dem neuen GAZ wird sich der
Rhein-Sieg-Kreis im Sinne einsatz-
starker Feuerwehr und Rettungs-
dienste für die Bürgerinnen und
Bürger in seinen neunzehn Städ-
ten und Gemeinden modern und
zukunftsfähig aufstellen.“, beton-
te Landrat Sebastian Schuster.

einen gesunden Menschen ist die
Blutspende einfach - doch Men-
schen in Not sind auf Blutspen-
den angewiesen.
Gerade in der Sommerzeit kön-
nen Blutspenden knapp werden.
Urlaubsreisen, hohe Außentempe-
raturen, Angst vor Kreislaufbe-
schwerden und Schwindel sind ei-
nige der Gründe. „Doch wer eini-
ge Regeln beachtet, kann ohne

weiteres auch in dieser Jahres-
zeit wie in jeder anderen einen
Blutspendetermin wahrnehmen“,
darauf macht Dr. Rainer Meilicke,
Leiter des Kreisgesundheitsam-
tes, anlässlich des Weltblutspen-
detags am 14. Juni aufmerksam.
Im Sommer sollte darauf geach-
tet werden, mehr Flüssigkeit als
sonst zu trinken. Einige Stunden
vor dem Blutspenden sollte eine

ausreichend kohlenhydratreiche
Mahlzeit wie Reis oder Pasta ge-
gessen werden. Außerdem sollte
am Tag der Blutspende auf anstren-
gende Tätigkeiten sowie sportli-
che Aktivitäten verzichtet und der
Körper geschont werden. Grund-
sätzlich können alle Erwachsenen
ab 18 Jahren, die sich fit und ge-
sund fühlen, ihr Blut spenden.
In jeder Stadt und in jeder Gemein-
de des Rhein-Sieg-Kreises finden
in regelmäßigen Abständen Blut-
spendetermine statt. Alle weiteren
wichtigen Informationen rund ums
Blutspenden und eine Übersicht al-
ler Termine gibt es beim Deutschen
Roten Kreuz unter blutspende-
dienst-west.de, unter der
Telefonnummer 0800/11 949 11
oder über den Link
blutspenden.de/
blutspendedienste/ der Bundes-
zentrale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA). Auch über die kos-
tenlose Smartphone-App „Blut-
spende“ des DRKs ist der Abruf
aller Informationen möglich.

Ein kleiner Piks, ein paar Minu-
ten Blutabnahme und anschlie-
ßend eine kurze Ruhepause: Für
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Fehlalarme vermeiden
So warnen Rauchmelder nur dann, wenn es brennt

Warnt ein Rauchmelder im Brand-
fall, kann das Leben retten und jeder
Mensch ist dafür dankbar. Doch die
Geräte machen sich auch manchmal
bemerkbar, obwohl gar keine Ge-
fahr droht. Besonders ärgerlich ist
das nachts, da Bewohner unnötig
geweckt werden. Der Rauchmelder-
hersteller Ei Electronics gibt Tipps,
wie sich Störungen durch die Le-
bensretter vermeiden lassen.
Einer der häufigsten Gründe, warum
Rauchmelder piepen, ist kein echter
Alarm, sondern eine wichtige Funk-
tion: Die Geräte sind so konstruiert,
dass sie ein Signal geben, wenn die
Batteriekapazität nachlässt. Gera-
de nachts wird das aber als Störung
empfunden, die man gerne vermei-
det. Dabei gibt es eine einfache Lö-
sung: Wer auf Modelle mit fest in-
stallierter 10-Jahres-Batterie setzt,
stellt die Stromversorgung des

Rauchmelders über die gesamte
Lebensdauer sicher. Nach zehn
Jahren sollten die Geräte ohnehin
ausgetauscht werden.
Doch auch bei voll funktionsfähigen
Batterien kommt es vereinzelt zu
Fehlalarmen. Die Gründe dafür lie-
gen in der Funktionsweise von
Rauchmeldern. Sie arbeiten nach
dem fotooptischen Streulichtprinzip:
Sobald Partikel in die Kammer ein-
dringen, wird das Licht gestreut und
der Alarm ausgelöst. Das kann auch
durch in die Kammer gelangte In-
sekten oder Schmutz geschehen.
Um Fehlalarme zu vermeiden, sollte
man schon beim Kauf der Rauch-
melder einige Aspekte berücksichti-
gen. Die Entscheidung für Geräte
mit einer Rauchkammer, die durch
ein engmaschiges, verklebtes Flie-
gengitter gesichert ist, schützt vor
Fehlalarmen durch Insekten. Zudem

lohnt es sich, Rauchmelder mit dem
Qualitätssiegel „Q“ zu erwerben. Die
spezielle Verschmutzungskompen-
sation und zuverlässige Sensorik sor-
gen dafür, dass die Melder nur Alarm
geben, wenn sie sollen. Die Wahr-
scheinlichkeit für Fehlalarme steigt
zudem mit dem Alter der Rauchmel-
der. Wer ihn nach zehn Jahren aus-
tauscht, senkt das Risiko deutlich.
Wichtig zum Vermeiden von
Fehlalarmen ist, dass die Instal-
lation der Rauchmelder in den rich-
tigen Räumen erfolgt. Für Küche
oder Bad eignen sie sich nicht, da
auch Wasserdampf den Alarm aus-
lösen kann. In welchen Räumen
Rauchmelder installiert werden
müssen, zeigt ein praktischer
Rauchmelder-Rechner unter
www.rauchmelder-sind-pflicht.de.
Das Risiko von Fehlalarmen sinkt
durch das Berücksichtigen dieser
Tipps deutlich. Wenn der Melder

Sollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wennSollten Rauchmelder einmal unerwünscht piepen, ist es hilfreich, wenn
die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-die Geräte mit einem Stummschaltknopf ausgestattet sind. Im Optimal-
fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.fall ist der so groß, dass er sich bequem vom Boden aus erreichen lässt.
Foto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-oFoto: Ei Electronics/istockphoto.com/Srdjanns74/akz-o

Ein großer Stummschaltknopf beiEin großer Stummschaltknopf beiEin großer Stummschaltknopf beiEin großer Stummschaltknopf beiEin großer Stummschaltknopf bei
Rauchmeldern erleichtert das tem-Rauchmeldern erleichtert das tem-Rauchmeldern erleichtert das tem-Rauchmeldern erleichtert das tem-Rauchmeldern erleichtert das tem-
poräre Deaktivieren des Signal-poräre Deaktivieren des Signal-poräre Deaktivieren des Signal-poräre Deaktivieren des Signal-poräre Deaktivieren des Signal-
tons ohne Leiter.tons ohne Leiter.tons ohne Leiter.tons ohne Leiter.tons ohne Leiter.
Foto: Ei Electronics/akz-oFoto: Ei Electronics/akz-oFoto: Ei Electronics/akz-oFoto: Ei Electronics/akz-oFoto: Ei Electronics/akz-o

trotzdem einmal unerwünscht piept,
sollte sich der Signalton durch einen
Stummschaltknopf für eine kurze
Zeit abstellen lassen. (akz-o)
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Anzeige

„Sommer-Tanz-Angebot“
Für Einsteiger bis Fortgeschrittene

Sind Sie auf der Suche nach ei-
ner Idee für die Sommerzeit, die
Spaß macht, vielleicht alleine,
vielleicht mit Partner, bei der

Sie aber in geselliger Runde sind
und ganz nebenbei noch etwas
für Ihre Gesundheit tun? Oder
haben Sie bereits Tanzerfahrung
und möchten diese mit Gleichge-
sinnten ausleben? Dann hat die
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer genau
das richtige Angebot für Sie!
Besuchen Sie einen unserer
Sommerkurse in Troisdorf oder
Hennef. In den NRW-Sommerferi-
en bietet die ADTV-Tanzschule

Breuer ein großes Angebot für jede
Altersgruppe.

KinderKinderKinderKinderKinder-Musical-Camp-Musical-Camp-Musical-Camp-Musical-Camp-Musical-Camp,,,,,
Discofox, Salsa,Discofox, Salsa,Discofox, Salsa,Discofox, Salsa,Discofox, Salsa,

HipHop, Charleston, Linedance,HipHop, Charleston, Linedance,HipHop, Charleston, Linedance,HipHop, Charleston, Linedance,HipHop, Charleston, Linedance,
uvm.uvm.uvm.uvm.uvm.

Den Beginn macht die „Summer“-
Linedance-Party. Lernen Sie ein
den internationalen Tanztrend
kennen. Linedance ist mehr als nur
Country. Es ist Disco, es ist mo-
dern, es ist Sommer. Das Zusam-
mentreffen ganz unterschiedlicher
und doch gleichgesinnter Men-
schen und eine ganz besondere
Art von Lebensfreude macht jeden
Tanzabend zu etwas Besonderem.

Samstag, 24.06.2023
Beginn: 18:00 Uhr
Ende: 23:00 Uhr

Inclusive drei Workshops
(absolut Beginner, Beginner, In-

termediate)

Erleben Sie drei Workshops à
45 Minuten und Party zwischen
den Workshops und danach für
nur 25 € pro Person.

Oder versuchen Sie sich an einem
anderen Tanzstil. Lernen Sie mit
Salsa oder Tango Argentino zu la-
teinamerikanischen Rhythmen zu
tanzen oder mit Discofox sich
paarweise zu Partymusik zu bewe-
gen. Tauchen Sie mit Charleston in
die 20er-Jahre ein oder bewegen Sie
sich mit HipHop und Dance4Adults
in den Charts. Aktivieren Sie mit Spaß
und Musik das Herz-Kreislauf-
System und fördern Sie Ihre
Koordinationsfähigkeit.

Genießen Sie vor den Kursen,

danach oder in den Pausen einen
Drink auf der Dachterrasse
und erholen Sie sich über den
Dächer von Troisdorf.

Na, sind Sie neugierig geworden?
Dann nutzen Sie das Angebot der
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer und be-
suchen Sie eine Party, um zu
erleben, wie viel Spaß Linedance
macht.

Die Anmeldung zu der „Sum-
mer“-Linedance-Party und das
gesamte aktuelle Kursprogramm
finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.

Wenn Sie Fragen haben, be-
raten die Tanzschul-Mitarbei-
ter Sie gerne auch in einem
persönlichen Gespräch.

Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!Breuer freut sich schon auf Sie!

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de

EUTB - Ergänzende Teilhabeberatung
in der Sieg Reha in Hennef
Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) der
ZNS - Hannelore Kohl Stiftung
bietet eine wöchentliche Spr-
echstunde in der Sieg Reha in
Hennef zu allen Themen rund
um Rehabilitation und Teilhabe
an. Menschen mit Behinderung

und ihre Angehörigen können
sich hierbei kostenlos, unab-
hängig und ergänzend zu ande-
ren Stellen beraten lassen. Die
Berater:innen sind ausgebilde-
te Fachkräfte und geben Rat
und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung er-

folgt auf Augenhöhe und im
Mittelpunkt stehen die Bedürf-
nisse und selbstbestimmte Le-
bensplanung der ratsuchenden
Person.
Dienstags von 17 bis 19 Uhr mit
und ohne Termin
Sieg Reha GmbH,

Mittelstraße 49-51, 1. OG Raum
„Sozialdienst“, 53773 Hennef
Kontaktaufnahme unter
0228 97845(0)-91,
per E-Mail an
info@eutb-meh.de
Weitere Infos unter
www.eutb-meh.de
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Wanderfreunde Rhein-Sieg, Troisdorf
Tageswanderungen Wochenende 17./18. Juni

Der Johannistrieb - Überlebensversicherung für Bäume
Wenn man sich in der Natur
umschaut, wird man an vielen
Stellen Bäume sehen, die sich
wie eingesponnen, blattlos und
gespenstisch darstellen. Beim
näheren Hinschauen kann man
Millionen kleiner Raupen aus-
machen, die sämtliche Blätter
abgefressen haben und nun
dabei sind, sich zu verpuppen.
Gerade in warmen, trockenen
Frühjahren vermehren sich die
Schädlinge besonders gut … zur
Freude von Blaumeise und Co.,
deren Brut natürlich heftig von
diesem Schlaraffenland profitiert.
Was geschieht nun mit den Bäu-

men, wenn sie keine brauchbaren
Blätter mehr haben?
Für diesen Fall hat sich die Na-
tur eine ganz besondere Ein-
richtung einfallen lassen, die
man um den 24. Juni - dem Na-
menstag Johannis des Täufers -
beobachten kann: Den Johan-
nistrieb. Sie treiben aus Blatt-
knospen, die eigentlich für das
nächste Frühjahr bereits vorge-
halten werden, noch einmal aus
und können so gut überleben.
Hier haben wir ein kleines Wun-
der der Natur ganz dicht vor
Augen.
Dr. Manuela Giannetti

Samstag, 17. Juni:Samstag, 17. Juni:Samstag, 17. Juni:Samstag, 17. Juni:Samstag, 17. Juni:
Seenrunde ab Brühl-Kierberg -Seenrunde ab Brühl-Kierberg -Seenrunde ab Brühl-Kierberg -Seenrunde ab Brühl-Kierberg -Seenrunde ab Brühl-Kierberg -
Heider Bergsee - Liblarer See -Heider Bergsee - Liblarer See -Heider Bergsee - Liblarer See -Heider Bergsee - Liblarer See -Heider Bergsee - Liblarer See -
Obersee, (B, ca. 100 Hm)Obersee, (B, ca. 100 Hm)Obersee, (B, ca. 100 Hm)Obersee, (B, ca. 100 Hm)Obersee, (B, ca. 100 Hm)
16 km, Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel.: 0177/6028383 oder
02241/313798,
Abfahrt um 10.18 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Köln Hbf)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon Nassauon Nassauon Nassauon Nassauon Nassau
nach Bad Ems über den Holländernach Bad Ems über den Holländernach Bad Ems über den Holländernach Bad Ems über den Holländernach Bad Ems über den Holländer

und Lattenkopf (C, ca. 600 Hm)und Lattenkopf (C, ca. 600 Hm)und Lattenkopf (C, ca. 600 Hm)und Lattenkopf (C, ca. 600 Hm)und Lattenkopf (C, ca. 600 Hm)
18 km, Wanderführer Jürgen Arndt,
Tel.: 02242/867913 oder
01578/5537269, Abfahrt um 8 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Bonn-Beuel)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon Gey durchon Gey durchon Gey durchon Gey durchon Gey durch
den Hürtgenwald nach Obermau-den Hürtgenwald nach Obermau-den Hürtgenwald nach Obermau-den Hürtgenwald nach Obermau-den Hürtgenwald nach Obermau-
bach (ca. 450 Hm)bach (ca. 450 Hm)bach (ca. 450 Hm)bach (ca. 450 Hm)bach (ca. 450 Hm)
18 km, Wanderführer Harald Saat,
Tel.: 02246/9044433 oder

0151/56159002, Abfahrt um 8.32
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Köln Hbf)
Bitte 15 Minuten vor Abfahrt am

Bf Troisdorf einfinden.
Keine Anmeldung notwendig.
Weitere Infos unter
www.wanderfreunde-rhein-sieg.de
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Spektakuläre Zaubershow
für Ukraine-Hilfe

Exkursion: Verbrannt. Verfemt. Verboten.
Die Bücherverbrennung am 17. März 1933 in der Kölner Universitätsgeschichte
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Verbrannt.
Verfemt. Verboten. Die Bücherver-
brennung am 17. März 1933 in der
Kölner Universitätsgeschichte“ lau-
tet der Titel einer Ausstellung, die
jetzt in der Kölner Universitäts- und
Stadtbibliothek gezeigt wird.
Vor gut 90 Jahren, am Abend des
17. Mai 1933, verbrannten auch in
Köln im Rahmen der „Aktion wider
den undeutschen Geist“ Mitglie-
der der Deutschen Studentenschaft
und des NS-Studentenbunds vor
dem Universitätsgebäude in der
Claudiusstraße Bücher und Schrif-
ten deutscher und ausländischer
Autorinnen und Autoren. Das betraf
auch den 1932 durch einen tragi-
schen Unfall verstorbenen Fritz Stier-
Somlo, Kölner Staatsrechtler und
Rektor des Amtsjahres 1924/25.
Gleichzeitig wurden aus den Biblio-
theken der Universität Bücher der
aus rassistischen und ideologischen

Gründen „verfemten“ Autorinnen
und Autoren der Benutzung entzo-
gen und in „Giftschränken“ unter
Verschluss genommen.
Dass auf diesem Wege die Bücher
immerhin für die Nachwelt erhalten
blieben, zeigt die Wiederentdeckung
größerer Teile der 1919 von der Stu-
dentenschaft eingerichteten Studen-
tenbücherei und von Abgaben der
Kölner Volksbüchereien in den Be-
ständen der Universitäts- und Stadt-
bibliothek, darunter auch Titel „ver-
femter“ Autorinnen und Autoren.
Diese Wiederentdeckung bildet den
Ausgangspunkt der Ausstellung. Sie
richtet den Blick aber nicht nur auf
die Ereignisse im Mai 1933, sondern
auch auf die Jahre von 1919 bis1933:
Neben Modernisierungstendenzen in
Stadt und Universität blieben paral-
lel ältere, rückwärtsgewandte Ein-
stellungen lebendig, die sich unter
den politisch wie wirtschaftlich

Im Rahmen seines vielfältigen
Engagements u.a. für die Ukrai-
ne-Hilfe bietet der Sankt Augusti-
ner Verein JugendInterKult e.V. die
spektakuläre, atemberaubende
und witzige Zaubershow „Las Ve-
gas“ des großen Magiers Patrick
Mirage an (mindestens 5 Euro pro
Karte für Ukraine-Hilfe und ein
toller Zaubertrick für jede/n als
Geschenk).
Montag, 12. Juni, 19 bis 21 Uhr,
Haus Lauterbach (Einlass: 18.30 Uhr),
St. Augustin-Birlinghoven,

Mühlenweg 11
Eintritt: 20 Euro, ermäßigt 10 Euro
für Schüler-/StudentInnen/Azubis
(Abendkasse: +2 Euro),
freie Platzwahl.
Karten bei den VVK-Stellen in
Sankt Augustin: Pizzeria Baaz,
Mühlenweg 1a; Kopiercenter,
Bonner Straße 128; Bücherstube,
Alte Heerstraße 60; Blumen +
Ambiente, Kölnstraße 112-114.
Weitere Infos unter
www.jugendinterkult.de und bei
Gregor Schröder (0163 6335535).

Die Gedenkstätte „Landjuden an der
Sieg“ lädt am Mittwoch, 5. Juli, von
15 bis 16 Uhr, zu einer Führung mit
Dr. Andreas Freitäger, Kurator der
Ausstellung und stellvertretender
Leiter des Historischen Archivs der
Universität zu Köln, ein; er ist seit
2001 Universitätsarchivar. Treff-
punkt ist entweder um 13.40 Uhr
an Gleis 1 am Siegburger Bahn-
hof oder um 14.45 Uhr vor dem
Eingang der Universitäts- und
Stadtbibliothek, Universitätsstra-
ße 33, 50931 Köln-Lindenthal. Die
Teilnahme ist kostenlos, wobei
Spenden für den Förderverein der
Gedenkstätte erwünscht sind.
Eine verbindliche Voranmeldung beim
Kreisarchiv über Telefon
02241/13-2928,
oder per E-Mail
gedenkstaette@rhein-sieg-kreis.de
ist erforderlich; die maximale Teil-
nehmerzahl sind 25 Personen.

schwierigen Bedingungen infolge
des Versailler Friedensvertrags (Be-
setzung Kölns bis 1926, Hyperinfla-
tion und Ruhrbesetzung 1923, Wirt-
schaftskrise 1929-1931) radikalisier-
ten. Die Nationalsozialisten konn-
ten letztlich auf Faktoren aufbauen,
die sie bis 1933 nicht beeinflussen
konnten, die aber einen Teil der Leh-
renden und der Studierenden die
von den Nazis so bezeichnete
„Machtergreifung“ begrüßen ließen.
Anhand von Gegenständen, Unter-
lagen und Büchern aus dem Histori-
schen Archiv der Universität und der
Universitäts- und Stadtbibliothek
sollen diese Entwicklungen aufge-
zeigt und die Abläufe der Bücherver-
brennung am 17. Mai 1933, die die
von der Weimarer Verfassung ga-
rantierten Grundrechte der Mei-
nungs-, Kunst- und Wissenschafts-
freiheit negierte, genauer als bisher
rekonstruiert werden.
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in
Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute be-
rufliche Perspektiven bieten - zum
Beispiel die zum Chemikanten in
der pharmazeutischen Produkti-
on. Chemikanten kontrollieren
die komplexen Prozesse, mit de-
nen aus Rohstoffen Vorprodukte

und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiter-
qualifizierungen etwa zum Pro-
duktionstechniker bieten attrak-
tive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-
kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern. Nach dem Abschluss
können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Laboren
und Abteilungen starten. Wer sich
für eine Ausbildung interessiert,
findet alle Informationen dazu
unter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-

bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen notenmä-
ßig ungünstigen Schulabschluss
haben, nimmt das Unternehmen
außerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“ bietet
eine neunmonatige Vor-Ausbildung,
die das Schließen schulischer Lü-
cken mit einer praxisorientierten
Berufsorientierung verbindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf

dabei herauskommt. So können
sie sich ausprobieren und heraus-
finden, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)

Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-Ausbildungsberufe in der pharma-
zeutischen Produktion sind oft we-zeutischen Produktion sind oft we-zeutischen Produktion sind oft we-zeutischen Produktion sind oft we-zeutischen Produktion sind oft we-
niger bekannt, bieten aber guteniger bekannt, bieten aber guteniger bekannt, bieten aber guteniger bekannt, bieten aber guteniger bekannt, bieten aber gute
Perspektiven.Perspektiven.Perspektiven.Perspektiven.Perspektiven.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Foto: djd/Sanofi/Getty Images/
Astrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan ImagesAstrakan Images



Rundblick Siegburg – 09. Juni 2023 – Woche 23 – www.rundblick-siegburg.de28

Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber

Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-Marina Zdravkovic kennt die Be-
lange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschenlange vieler behinderter Menschen
genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-genau - sie arbeitet als Schwerbe-
hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.hindertenvertrauensfrau.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens

Hörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - doch
dafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemens

Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß nicht,
ob er sich die Ausbildung zum IT-
Fachmann zutraut, für die er allein
in eine andere Stadt ziehen müss-
te. Menschen mit Behinderung ha-

ben bei der Job- und Ausbildungs-
suche in vielen Fällen mit Hürden
zu kämpfen. Einige Unternehmen
tun allerdings verstärkt etwas da-
gegen. Bewerber sollten daher an
ihren Berufsträumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund ei-
ner Muskelerkrankung selbst auf
einen Rollstuhl angewiesen. Sie ar-
beitet als Gesamt-Schwerbehinder-
tenvertrauensfrau bei Siemens und
sorgt dort unter anderem dafür, dass
die Inklusionsvereinbarungen aus
dem Bundesteilhabegesetz umge-
setzt werden. Trotz aller Hürden emp-
fiehlt sie Menschen mit Behinde-
rung generell, sich auf ihre Wunsch-
arbeitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qualifi-
kation für den ausgeschriebenen Job
und natürlich der Mut, sich zu mel-
den“, sagt die 48-Jährige. Gerade
im Hinblick auf die Eltern rät sie
dazu, ihre Kinder mit chronischer
Erkrankung oder Behinderung zu
ermutigen, ihren eigenen Weg zu
gehen: „Den sollte man sich auch
von niemandem ausreden lassen.“
Viele hätten Zweifel, ob sie die An-
forderungen an den Job auch mit
ihrer Behinderung bewältigen. Doch
gibt es von einstellenden Unterneh-
men in vielen Fällen große Unter-
stützung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu sein.
Bei der Siemens AG beispielsweise
liegt ein Schwerpunkt unter ande-
rem darauf, dass Software-
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Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis Alvarez

Programme für alle nutzbar sind,
also dass etwa auch hör- und seh-
behinderte Mitarbeitende damit
gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraussetzun-
gen, damit Menschen mit Behinde-
rung ihre Stärken auf dem Arbeits-
markt so einsetzen können wie
Nicht-Behinderte, ist die bauliche
und vor allem die digitale Barriere-
freiheit“, weiß der Inklusionsbeauf-
tragte bei Siemens, Andreas Melzer.
„Wir haben großes Interesse daran,
Menschen mit Behinderung in unser
Unternehmen zu holen, da viele von

ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses soll-
te direkt offen und ehrlich angespro-
chen werden, was der jeweilige
Mensch braucht. Und auch wenn eine
Jobbeschreibung nicht zu 100 Pro-
zent passt, kann sich eine Bewer-
bung trotzdem lohnen. „Wir sind
davon überzeugt, dass ein diverses
Team am leistungsfähigsten ist“, so
Melzer. „Wenn Menschen mit un-
terschiedlichen Hintergründen und
Perspektiven zusammenarbeiten, ist
das doch meistens sehr fruchtbar.“
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023Freitag, 16. Juni 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr14.06.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprä-
gnierung für Terrasse, Hof, Garagen-
einfahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte.
Frau Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Rechtsanwaltsfachangestellte/rRechtsanwaltsfachangestellte/rRechtsanwaltsfachangestellte/rRechtsanwaltsfachangestellte/rRechtsanwaltsfachangestellte/r
(w/m/d) gesucht!(w/m/d) gesucht!(w/m/d) gesucht!(w/m/d) gesucht!(w/m/d) gesucht!

Ich brauche dringend Verstärkung in
der Kanzlei. Vollzeit oder Teilzeit.  - Sie
sind freundlich, loyal und zuverlässig?
Dann melden Sie sich bitte. Nötig sind
gute Kenntnisse in der Rechtschrei-
bung und der Textverarbeitung (PC).
RA Klaus-J. Roth, 02241/72770,
privat@raroth.de



Rundblick Siegburg – 09. Juni 2023 – Woche 23 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 31

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über
Freiwilligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@diakonie-
sieg-rhein.de
Sprechstunden nach

Vereinbarung
DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde

Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-
blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Stre Bonner Straßeaßeaßeaßeaße
Bonner Str. 81, 53757 Sankt Augustin (Mülldorf),
02241-932130

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 20, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/312623

Montag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. JuniMontag, 12. Juni
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf (Friedrich-Wilhelm-H.),
02241/804689

Dienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. JuniDienstag, 13. Juni
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstr. 6, 53757 Sankt Augustin (Menden), 02241/314500

Mittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. JuniMittwoch, 14. Juni
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstr. 53, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/381855

Donnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. JuniDonnerstag, 15. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Freitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. JuniFreitag, 16. Juni
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Samstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. JuniSamstag, 17. Juni
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstr. 42, 53757 Sankt Augustin (St. Augustin - Buisdorf),
02241/50280

Sonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. JuniSonntag, 18. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Wilhelm-Hamacher-Str. 5, 53840 Troisdorf, 02241/72411

Angaben ohne Gewähr

Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), 02245 890 049
(Erich), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas,
immer am 1. Donnerstag des
Monats um 15 Uhr, kosten-
frei. Leitung: Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
Pandemiebestimmungen
(Rückfragen unter
02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
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